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Der Sommer in Felixdorf
 2. Felixdorfer Schmankerlzug , 20-jähriges Dorffest & Badfest 

Gemeindesanierung
Die Arbeiten am und im gan-
zen Gebäude für die Sanierung 
und Barrierefreiheit des Ge-
meindeamts haben begonnen.

Seite 4

Für die Kinder der Gemeinde 
stand eine abenteuerliche, span-
nende und erlebnisreiche Feri-
enbetreuung am Programm.

Seite 10 - 11

Ferienbetreuung 2018 Felixdorfer Schmankerlzug
Am Samstag, 8. September 
2018, rollte zum zweiten Mal 
der Schmankerlzug durch Felix-
dorf. 

Seite 30-31
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SA, 13. Okt. 2018
Kabarett mit Fredi Jirkal
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„Der Heimwerkerprofi“ 

SA, 29. Sept. 2018
Kabarett mit Stefan Schandor
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„SM in Mundart“ 

Inhalt Veranstaltungstipps

Karten im Gemeindeamt unter 02628/63711-20 
oder per Email: gemeinde@felixdorf.gv.at
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Fr, 26. Okt. 2018
Kabarett Krizik & Knotzer
Beginn: 17 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„Bled fia 2 – 2 Genies am   
  Rande des Wahnsinns“ 

SA, 24. Nov. 2018
Musikgruppe ARTETT
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„The 60's Show“ 

KULTURREFERAT  DER  MARKTGEMEINDE  FELIXDORF 
 

          EINLADUNG ZUR VERNISSAGE 
VON SIEBENBÜRGER
                                  KÜNSTLERN
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PADonnerstag 25. Oktober 2018
18.00 Uhr im Kulturhaus
Felixdorf, Schulstraße 4

Datum und Ort:

Die Eröffnungsrede wird von
Bgm. Walter Kahrer und

dem Künstler Lehel Tompa
gehalten
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Öffnungszeiten:

26 Okt. von
14.00 - 21.00 Uhr
27. und 28. Okt.

von 15.00 -19.00 Uhr

Herbstgeflüster 

Kulturreferat
FELIXDORF

DESIGN - GRAFIK

I m p re s s u m :

L ayo u t :  Le h e l  To m p a ,  l e h e l .t o m p a @ g m a i l . co m
D r u c k :  Wo g ra n d l  D r u c k Gm bH  Mat t e r s b u rg
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Gemeindeamt
Service
Tel.: 	 02628/637 11
Mail: 	gemeinde@felixdorf.gv.at
Web: 	 www.felixdorf.gv.at

Durchwahlen:
11	 Amtsleitung

12	 Bürgermeister

14	 Sekretariat/Fundamt/Handy Signatur

15	 Abgabenbuchhaltung

16	 Bauamt

17	 Meldeamt/Abfallwirtschaft

18	 Wohnung/Soziales

20	 Sekretariat / Veranstaltungen

22	 VS- und Mittelschulgemeinde

23	 Standesamt

24	 Buchhaltung

26	 Kindergarten Bräunlichgasse

32	 Kindergarten Mozartgasse

Kindergarten Bahnstraße: 02628/20 800

Bücherei: 0676/581 34 60

Parteienverkehr:
Montag und Donnerstag:	 8 -12 Uhr
Dienstag und Freitag:	 13 -16 Uhr
Mittwoch:	 kein Parteienverkehr
Dienstag (Journaldienst):	 16 - 19 Uhr

Bürgermeister:
Dienstag:	 17 - 19 Uhr
Freitag:	 14 - 15 Uhr
um Terminvereinbarung wird ersucht

Freibad/Eislaufplatz: 02628/63711-34

Wohnungsangelegenheiten:
Dienstag:	 17 - 19 Uhr
GGR Ilse Horejs, Durchwahl 17

Standesamt:
Montag und Donnerstag:	  8 - 12 Uhr
Dienstag und Freitag:	 13 - 16 Uhr

Bücherei:
jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen 
von 12.30 - 15 Uhr und von 18 - 19 Uhr

Rechtsauskunft:
Mag. Luszczak, 17 - 18 Uhr
1x im Monat (siehe Seite 13)

Editorial
Liebe Felixdorferinnen! 
Liebe Felixdorfer!

Als Bürgermeister und jahrelanger Mandatar 
der SPÖ Felixdorf weiß ich natürlich um die 
Notwendigkeit, dass man als politische Kraft 
in Felixdorf seine Anliegen und Inhalte der Be-
völkerung näherbringen möchte. Man muss am 
Ende des Tages schließlich Rechenschaft für seine Leistungen ablegen 
und sich einer Wahl stellen. Das Buhlen um Wählerstimmen, die Prä-
sentation der eigenen Partei, die Öffentlichkeitsarbeit ist ein ganz natür-
licher Prozess in unserer demokratischen Gesellschaft. Deshalb bin ich 
besonders stolz darauf, dass seit Jahrzehnten unter den Parteien eine 
Vereinbarung gelebt wird, die auf unangebrachte Auswüchse an politi-
scher Werbung im eigenen Ort verzichtet. Dazu zählen die hässlichen 
und für die Sicherheit im Straßenverkehr bedenklichen Plakate am Stra-
ßenrand, sowie die übergroßen Plakatständer, die besonders in Zeiten 
des Intensivwahlkampfes in unserem Land unkontrollierte Auswüchse 
annehmen. Selbst als im vergangenen Landtagswahlkampf eine Plakat-
wand von der SPÖ Niederösterreich am Hauptplatz aufgestellt wurde, 
habe ich diese von unseren Bauhofmitarbeitern entfernen lassen. Mir 
persönlich ist diese verlässliche und langjährige Vereinbarung zwischen 
den politischen Parteien als Bürgermeister besonders wichtig.
Eine weitere unserer Vereinbarungen besagt, dass am Dorffest, dem 
Fest der Felixdorfer Vereine, die politischen Parteien in den Hintergrund 
treten. An diesem Tag soll es hauptsächlich um unsere Vereine gehen, 
die mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit maßgeblich an der Einzigartigkeit 
unserer Dorfgemeinschaft mitwirken. Aus diesem Grund gibt es seit 
Anbeginn des Dorffests, im Gegensatz zum Adventmarkt, bei dem sehr 
wohl die politischen Parteien mitwirken, keine Stände der SPÖ, ÖVP, 
FPÖ oder anderer politischer Vereine. An diesem Tag wollen wir nicht 
durch ein Auftreten in Parteikleidung politische Werbung betreiben. An 
diesem Tag wollen wir nicht durch das Verteilen von Wahlgeschenken 
von unseren Vereinen ablenken. Leider droht diese Vereinbarung seit 
dem letzten Jahr zu bröckeln. Trotz massiver Kritik aus der Bevölkerung, 
dass ein Auftreten in Parteikleidung am Dorffest zutiefst unangebracht 
ist und trotz meiner Mahnungen an die jeweilige Partei im Gemeinderat, 
hat sich die politische Werbung beim heurigen Dorffest zum Teil wieder-
holt. Abermals wurde mir der Unmut der Bevölkerung über diese Aktion 
zugetragen. Aus diesem Grund möchte ich hiermit alle politischen Kräf-
te öffentlich auffordern, unser Dorffest aus Respekt vor den Felixdorfer 
Vereinen nicht zu politisieren. Es geht hier um etwas, das wichtiger ist als 
die politischen Kräfte in Felixdorf, es geht um unsere Dorfgemeinschaft.
Mein ganz besonderer Dank gilt daher besonders all jenen politischen 
Mandataren, die sich an diese Vereinbarung halten. Ihr Handeln be-
weist, dass man auch über Parteigrenzen hinweg an gewissen Prinzipien  
gemeinsam festhalten kann.

Ihr Bürgermeister
Walter Kahrer
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Seit 6. August 2018 wird gearbeitet. 
An den beiden Stirnseiten der Ge-
meinde und an der Vorderseite ste-
hen bereits die Gerüste, die Fassa-
denarbeiten haben begonnen. 

Seit 3. September 2018 sind die Mit-
arbeiter der Gemeinde in das Con-
tainerdorf mit sämtlichen Akten, 
Archiven, etc. übersiedelt, damit 
auch aus dem Containerdorf (hin-
ter der Neuen Mittelschule) die Ge-
meindeverwaltung ordentlich wei-

tergeführt werden kann.
Natürlich wurde auch die gesamte 
EDV- und Telefonanlage übersie-
delt. An der Erreichbarkeit der Mit-
arbeiterInnen ändert sich bei Tele-
fonnummern oder bei Mailadressen 
für die Zeit im Containerdorf nichts.

Gemeinde raus – Firmen rein – Mit-
te September 2018 haben  die Arbei-
ten am und im ganzen Gebäude für 
die Sanierung und Barrierefreiheit 
des Gemeindeamts begonnen.

Projekt Kindergarten: eine Zwischenbilanz
4. Juni 2018: Baueinleitungsgespräch 
vor Ort, der Startschuss für die prak-
tische Umsetzung des Projekts 8. & 9. 
Kindergartengruppe in Felixdorf. Am 
5. Juni fuhren die Bagger auf und der 
Aushub begann.

2 Monate später  - 10. August 2018  - 
eine Zwischenbilanz:

Rohbau mit Dach ist soweit fertig.
So wurden bisher :
• ca. 530 m³ Material ausgehoben
• ca. 65 m Kanal verlegt
• ca. 45 m³ Beton verarbeitet
• ca. 1.600 kg Bewehrung verlegt
• ca. 200 m² Ziegel vermauert.

„Nächster wichtiger Schritt ist nun 
der Einbau der Portale und Fenster,“ 
so Vbgm. Ing. Günther Straub „denn 
der Herbst kommt bestimmt.“
„Dann geht´s innen weiter“, so Bgm. 
Walter Kahrer „Heizung, Lüftung und 
Elektrik kann dann losgehen.“

„Unser Konzept vom Niedrigener-
giegebäude behalten wir bei“, so 
Vbgm. Ing. Günther Straub „denn das 
Gebäude soll funktional mit Niedrig-
energie sein.“

Die Beheizung des Zubaus wird durch 
die bestehende Pelletsanlage über-
nommen, die damals entsprechend 
dimensioniert wurde. 
Um noch einen Schritt weiter zu ge-
hen, wird der Kindergarten strom-
autark. Auf dem Dach wird hinkünf-
tig „Sonnenstrom“ produziert, denn 
eine ca. 47 kWp – große Photovolta-
ikanlage ist Teil des Gesamtkonzepts.
Dies bedeutet, dass nach Inbetrieb-
nahme durchschnittlich 47.000 kWh 
jährlich produziert werden und somit 
mehr Strom erzeugt als verbraucht 
wird, der Überschuss wird ins Netz 
eingespeist.

Allgemeine Technische Angaben:

Grundstücksgröße:    	 4.353,00 m²

Bebaute Fläche Bestand:   711,34 m²
Bebaute Fläche Zubau:      	 468,71 m²
Gesamt: 	 1.180,34 m² 

Gebäudetechnik:   

Pelletsheizung, Solaranlage (Warm-
wasser), kontrollierte Raumlüftung 
und Photovoltaikanlage.

Fertigstellung: Frühjahr 2019

Die Sanierung hat begonnen!

v.l.n.r.: Vbgm. Ing. Günther Straub
und Bgm. Walter Kahrer

v.l.n.r.: Bmstr. Ing. Wolfgang Plangl, Vbgm. 
Ing. Günther Straub, Bgm. Walter Kahrer
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Die Bewohner des Erfinderviertels 
traten an die Gemeinde heran, mit 
dem Wunsch nach Beruhigung des 
Verkehrs in ihrer Siedlung.
Die Thematik wurde noch im Früh-
jahr 2017 im Gemeinderat erörtert, 
ein Arbeitskreis wurde gegrün-
det. Die Leitung übernahm GGR  
Manfred Hartberger. Gemeinsam 

mit der Bevölkerung sollten Maß-
nahmen zur Beruhigung des Ver-
kehrs erarbeitet werden. Ein Treffen 
des Arbeitskreises mit der Bevölke-
rung hat vor mehr als einem Jahr 
stattgefunden, jedoch wurden bis 
heute keine Vorschläge vorgelegt 
und keine Ergebnisse der Umfrage 
im Gemeinderat präsentiert.
Um Bewegung in die Sache zu brin-
gen, erklärte Bürgermeister Walter 
Kahrer die Angelegenheit zur Chef-
sache und rief im Juni 2018 noch-
mals zu einem Treffen mit den Sied-
lungsbewohnern auf. Persönlich 
vor Ort hat man sich mit den An-
rainern auf ein Bündel von Sofort-
maßnahmen geeinigt, damit der 
Verkehr - zur Sicherheit und zum 
Wohle aller - in der Siedlung beru-
higt wird.
So wurden im August 2018 bei jeder 
Kreuzung in der Siedlung zusätzlich 
Bodenmarkierungen angebracht, 
um einfach mehr zum bewussteren 
Autofahren anzuregen. Des weite-
ren wurde ein mobiles Radarmess-

gerät in der Etrichgasse positioniert. 
Die Auswertung der Daten erfolgt 
im September. Anschließend wan-
dert dieses Gerät durch die ganze 
Siedlung.
„Wir können hier nur an alle Ver-
kehrsteilnehmer appellieren: Stra-
ßenverkehr sind wir alle gemein-
sam“, so Bgm. Walter Kahrer und 
Vbgm. Ing. Günther Straub unisono 
„und gemeinsam heißt, den Ver-
kehrsraum miteinander und nicht 
gegeneinander zu nutzen.“ 

30er Zone - Sofortmaßnahmen

Volksbegehren: 1.10. – 8.10.2019
• „Frauenvolksbegehren“
• „Don’t smoke“
• „ORF ohne Zwangsgebühren“

Gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbegeh-
rengesetztes 2018 können Stimm-
berechtigte von Montag, 1. Oktober 
2018 bis einschließlich Montag,  
8. Oktober 2018, in jeder Gemeinde 
in den jeweiligen Text samt Begrün-
dung der Volksbegehren Einsicht 
nehmen und ihre Zustimmung zu 
einem oder mehreren Volksbegeh-
ren durch einmalige eigenhändige 
Unterschrift erklären.

Die Eintragung muss nicht auf ei-
ner Gemeinde erfolgen, sondern 

kann auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 
Bitte beachten: Personen, die bereits 
eine Unterstützungserklärung für ein 
Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vornehmen, 
da die Unterstützungserklärung be-
reits als gültige Eintragung zählt.
Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 27. August 2018 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde ein-
getragen ist.

In der Marktgemeinde Felixdorf 
können Eintragungen während 
des Eintragungszeitraums im Ge-
meindeamt, Hauptstraße 31 (im  
Containerdorf), zu folgenden Zeiten 
vorgenommen werden:

Mo, 	 1. Okt. 2018, 	 8.00 –16.00 Uhr
Di, 	 2. Okt. 2018, 	 8.00 –20.00 Uhr
Mi, 	 3. Okt. 2018,  	8.00 –16.00 Uhr
Do, 	 4. Okt. 2018,  	8.00 –16.00 Uhr
Fr, 	 5. Okt. 2018, 	 8.00 – 20.00 Uhr
Sa, 	 6. Okt. 2018,  	8.00 –12.00 Uhr
So, 	 7. Okt. 2018, 	 geschlossen
Mo, 	 8. Okt. 2018, 	 8.00 –16.00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung 
bis zum 8. Oktober 2018, 20.00 Uhr, 
durchführen.
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Hochwasserschutz
Das bereits 2002 begonnene Hoch-
wasserschutzprojekt der Gemein-
den Matzendorf-Hölles, Sollenau 
und Felixdorf ist für die Marktge-
meinde Felixdorf insofern in einem 
Umsetzungsstadium als die Hoch-
wasserschutz-Mauern im Bereich 
der Spinnereigasse zur Sicherheit 
der Felixdorfer Bevölkerung vorge-
zogen wurden.

Bei einer Gesamtsumme von  
€ 300.000,-- wird das Projekt von 
der Felixdorfer Liegenschaftsver-
wertung GmbH vorfinanziert. Nach 
Abzug beantragten Förderungen bei 
Bund (40 %) und Land NÖ (40 %)  
und einer Kostenbeteiligung der 
Wohnbaugenossenschaft, bleibt ein 
finanzieller Aufwand für Felixdorf in 
Höhe von € 30.000,-. 

Borkenkäfer – Eschen Pilzbefall
BORKENKÄFER
Extreme Trockenheit und Hitze 
sorgten bei Fichten für einen star-
ken Borkenkäferbefall. Um einer 
Massenvermehrung des Schäd-
lings entgegenzuwirken, sollten 
befallene Bäume umgehend gefällt 
werden. Borkenkäferschäden sind 
durch Einbohrlöcher am Stamm, 
Ablösen der Rinde, braune Krone 
und Nadelfall erkennbar. 

ESCHENTRIEBSTERBEN
Heimische Eschen sind vermehrt 
von einem Pilzbefall betroffen. An 
den infizierten Eschen sind auffälli-
ge Welk-erscheinungen, Rindenver-
färbungen, Blattflecken und Kro-
nenverlichtungen deutlich sichtbar. 
Als Sicherungsmaßnahme ist das 
Fällen von befallenen Bäumen lei-
der unabdingbar, um Personen 
durch herunterfallende Äste und 
umstürzende Bäume zu schützen.

v.l.n.r.: Bgm. Walter Kahrer und Polier Wolfgang Weber
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Verbrennen im Freien

Werte Bevölkerung von Felixdorf,
aus aktuellen Anlassfällen, rund um 
das Thema „Verbrennen im Freien“, 
darf ich Ihnen als Kommandant der 
Feuerwehr Felixdorf  nachfolgende 
wichtige zusammengefasste recht-
liche Informationen näher bringen:

Verbrennen von Materialien außer-
halb von Anlagen § 3. 
(1) Sowohl das punktuelle als auch 
das flächenhafte Verbrennen von 
biogenen Materialien sowie das Ver-
brennen nicht biogener Materialien 
außerhalb dafür bestimmter Anlagen 
ist verboten. 
(2) Im Falle des Verstoßes gegen Abs. 
1 hat die Bezirksverwaltungsbehörde 
dem Verpflichteten das unverzügli-
che Löschen des Feuers aufzutragen 
und bei Nichtbefolgung des Auftrags 
die Löschung gegen Ersatz der Kosten 
durch den Verpflichteten nötigenfalls 
unverzüglich durchführen zu lassen. 

WAS DARF ICH  
VERBRENNEN? 

DIE HÄUFIGSTEN FRAGEN: 

• ABFÄLLE - Das Verbrennen jegli-
cher Abfälle ist verboten! 

	 Dazu zählt u. a. auch jedes Holz, 
welches nicht natürlich belassen 
wurde. Dazu gehören auch unbe-
handelte Bretter, Holzpfosten, Staf-
felhölzer, Schwellen etc. etc.!! 

• STROH AUF FELDERN 
	 Das Verbrennen von Stroh auf Fel-

dern ist verboten! Ausnahmen gibt 
es nur, wenn dies zum Anbau von 
Wintergetreide oder Raps unbe-
dingt erforderlich ist, sofern eine 
Verrottung des Strohs im Boden auf 
Grund von Trockenheit nicht zu er-
warten ist (siehe § 3 (4) Z 4 BLRG). 
Diese Ausnahmen müssen vom 

Landeshauptmann per Verordnung 
ausgesprochen werden! 

• PFLANZLICHE ABFÄLLE (Laub, 
Äste, Grünschnitt, Rebholz etc.)  
Das Verbrennen pflanzlicher Ab-
fälle ist verboten! Pflanzliche Ab-
fälle sind gemäß „Verordnung über 
die getrennte Sammlung biogener 
Abfälle" zu verwerten oder getrennt 
zu sammeln bzw. der Kompostie-
rung zuzuführen. 
Ausnahmen: werden vom Landes-
hauptmann per Verordnung erlas-
sen

• REBHOLZ – Das Verbrennen von 
Rebholz ist verboten! 

	 Ausnahme: Das Verbrennen von 
Rebholz in schwer zugänglichen La-
gen im Monat April. Als schwer zu-
gänglich gilt eine Lage dann, wenn 
die Zufahrt mit einem Schmalspur-
traktor samt Anbaugerät nicht mög-
lich ist (siehe II. Abschnitt § 1 Z 3).

• ABFLAMMEN VON BÖDEN ist als 
Maßnahme des Pflanzenschutzes 
erlaubt. 

• RÄUCHERN nur bei vorliegender 
Ausnahmegenehmigung durch den 
Landeshauptmann erlaubt. 

• GRILL- UND LAGERFEUER sind 
grundsätzlich erlaubt. Nicht erlaubt 
ist das Entzünden derartiger Feuer

- jedoch  im Wald
- in Waldnähe (Gefährdungsbereich), 

wenn Verhältnisse herrschen, die 
die Ausbreitung eines Waldbrandes 
begünstigen 

- wenn die Behörde z. B. wegen großer 
Trockenheit ein generelles Verbot 
des Entzündens von offenem Feuer 
in bestimmten Bereichen erlassen 
hat („Waldbrandverordnung“) 

	 Lager- und Grillfeuer dürfen nur 
mit trockenem unbehandeltem 
Holz oder Holzkohle beschickt 
werden. Keinesfalls dürfen Abfäl-
le dabei mitverbrannt werden! 

• BRAUCHTUMSFEUER (wie z.B.: 
Osterfeuer, Sonnwendfeuer, etc.) 
dürfen ausschließlich mit biogenen 
Materialien beschickt werden. 

- Osterfeuer dürfen nur im Zeitraum 
zwischen Sonnenuntergang am 
Karsamstag und Sonnenaufgang 
am Ostermontag entzündet wer-
den. 

- Sonnwendfeuer dürfen nur zwi-
schen dem Freitag vor dem 21. Juni 
und dem nachfolgenden Sonntag 
sowie zwischen dem Freitag vor 
dem 21. Dezember und dem nach-
folgenden Sonntag entzündet wer-
den. 

Als Quellen dienten: 
• Bundesgesetz über das "Verbot des Ver-

brennens biogener Materialien außer-
halb von Anlagen" (=Bundesluftreinhal-
tegesetz) (BGBl. I Nr. 137/2002 zuletzt 
geändert durch BGBl. I Nr. 77/2010) 

• Ausnahmeverordnung vom Verbren-
nungsverbot für biogene Materialien 
(8102/3-1) 

• Forstgesetz 1975 (BGBl. Nr. 440/1975 zu-
letzt geändert durch BGBl. I Nr. 59/2002) 

• NÖ Feuerwehrgesetz (LGBl. 4400-8) 
• Verordnung der NÖ Landesregierung 

über die erforderlichen Sicherheitsvor-
kehrungen beim Verbrennen im Freien 
(LGBl. 4400-6) 

• Verordnung über die getrennte Samm-
lung biogener Abfälle (BGBl. Nr. 68/1992 
idF BGBl. Nr. 456/1994)

• Umweltverordnung 

Bitte bedenken Sie, dass die Beach-
tung all dieser Bestimmungen nicht 
nur der Sicherheit dient, sondern 
vor allem auch der Umwelt und den 
Mitmenschen zugute kommt. Ganz 
abgesehen davon, ist die Nichtein-
haltung dieser Vorschriften strafbar - 
welche spätestens dann zum Tragen 
kommen, wenn dadurch ein Feuer-
wehreinsatz verursacht wird. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
verbleibt KDT Gerhard Secco
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Im Juli 2018 veranstaltete die Markt-
gemeinde Felixdorf einen Erste Hilfe 
Grundkurs im Ausmaß von 16 Stun-
den im Kulturhaus. Durchgeführt 
wurde der Kurs von der ortsansässi-
gen Rettungsstelle des Roten Kreuzes 
Sollenau-Felixdorf. 
Dabei kamen an zwei Samstagen 
Lehrbeauftragte für Erste Hilfe und 
brachten den Kursteilnehmer/innen 
die Erste Hilfe sowohl in der Theorie 
als auch in der Praxis näher. So wurde 
bei den Theorieteilen wissbegierig ge-
lauscht und bei den Praxisstationen 
eifrig geübt. Dabei bekamen die Teil-
nehmer sowohl einen theoretischen 

Einblick in die akuten Notfälle, als 
auch eine praktische Einführung in 
die lebensrettenden Sofortmaßnah-
men. 
Von der Reanimation eines Menschen 
bis zum Kleben eines Pflasters war in 
den Praxisstationen alles dabei. 

"Sehr erfreulich ist, dass sich ver-
schiedenste Altersgruppen in un-
serem Erste Hilfe Kurs eingebracht 
und fleißig geübt haben. Der Markt-
gemeinde Felixdorf ist die Erste Hilfe 
unter den Einwohnern offensichtlich 
ein sehr wesentliches Anliegen, was 
man daran erkennt, dass sie jährlich 

einen Erste Hilfe Grundkurs auf die 
Beine stellt, der von uns immer gerne 
durchgeführt wird. 

Auch die Abdeckung mit Defibrilla-
toren ist in Felixdorf sehr hoch. Im 
Notfall zählt oftmals jede Minute 
und auch ein professionelles Ret-
tungssystem kann den Ersthelfer 
oder die Ersthelferin niemals erset-
zen, sie sind in der Rettungskette mit 
Abstand am wichtigsten.", lobt der 
Kursleiter Mag. Michael Wielander 
vom Roten Kreuz Sollenau-Felixdorf 
sowohl die Teilnehmer/innen, als 
auch die Gemeinde.

Erste-Hilfe-Kurs

Müllproblem
Immer wieder erreichen uns Fotos 
wie hier abgebildet – muss das wirk-
lich sein?
Um ein sauberes Umfeld in Felixdorf 
zu ermöglichen, werden seitens der 
Gemeinde jene Schritte eingeleitet 
und durchgeführt, welche notwendig 
sind, um anfallenden Müll zu ent-
sorgen. Damit ist es allerdings noch 
nicht ganz getan. 
Es sollte sehr wohl auch im Interesse 
aller Bürgerinnen und  Bürger von 
Felixdorf sein, den eigenen Wohnort, 
in dem man sich vielleicht sportlich 
betätigen, mit Hund oder Kind spa-
zieren gehen möchte, oder sich auch 
einfach nur auf einer Bank sitzend 
über das angenehme Ambiente er-
freuen möchte, soweit sauber zu hal-
ten, damit all dies auch noch länger 

möglich ist und ein reines Umfeld  für 
dauerhaftes Wohlbefinden sorgen 
kann. Dazu gehört allerdings nicht 
nur das Ermahnen anderer, sondern 
auch das Vergegenwärtigen des eige-
nen „Entsorgungsverhaltens“. 

Bei der Vielzahl an Möglichkeiten 
sollte einer ordnungsgemäßen Ent-
sorgung nichts im Wege stehen. Des-
halb hier ein allgemeiner Aufruf zu 
mehr Bewusstseinsbildung gegen-
über der Vermeidung von unnötiger 
Verschmutzung des eigenen Wohn-
ortes – BITTE nützen Sie das Ange-
bot zur Beseitigung Ihres Abfalls (z.B. 
Bauhof, Miete von Sperrmüll-/ Grün-
schnittanhängern,…), damit es nicht 
mehr zu solchen Vorkommnissen, 
wie am Foto abgebildet, kommt!

Trinkwasserqualität
Die Inspektionsberichte der re-
gelmäßig durchgeführten Trink-
wasseruntersuchungen liegen im 
Gemeindeamt zur allgemeinen 
Einsichtnahme auf und sind auf 
der Homepage der Marktgemeinde 
Felixdorf www.felixdorf.gv.at ein-
sehbar.
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Tel.: 02628 / 61 449, Fax-DW: 32
2603 Felixdorf, Hauptstraße 105

office@glaserei-gueney.at
www.glaserei-gueney.at

W E R B U N G
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Ferienzeit = Kinderfreundezeit!
„Leider“ dauern die Ferien unserer Kinder länger als 
der Urlaub ihrer Eltern. 

Deshalb kommt es oftmals zu Problemen – um dies zu 
verhindern, bieten die Kinderfreunde Niederösterreich 
bereits seit vielen Jahren eine Vielzahl an Ferienbe-
treuungsaktionen an, damit Eltern sowie Kinder ihren 
wohlverdienten Urlaub genießen und rechtzeitig pla-
nen können. 

Das Programm der Ferienbetreuung der Kinderfreunde 
Niederösterreich im Rahmen der Ferien zu Hause Akti-
on gliedert sich in diverse Aktivitätsbereiche, u.a.: 

• Förderung der motorischen Entwicklung 
1. Ballspiele
2. Koordinationsspiele 
3. Tanzaktivitäten 
4. Gruppeninterne Wettbewerbe (Kinder-Olympiaden) 

•  Förderung der kreativen Entwicklung 
1. Basteleien: Origami, Kreppblumen,… 
2. Malbewerbe – Male dich selbst/Familie/Haustiere 
3. Memory Basteln 

•  Outdoor-Aktivitäten 
1. Diverse Schwimmbadbesuche 
2. Diverse Ausflüge (Museen, Firmen,..)
3. Diverse Spielplatzbesuche

Ab November 2018 wird das Fe-
lixdorfer Traditionsgasthaus im 
E-Werk als Ganzjahresbetrieb neu 
verpachtet. Während der Bades-
aison (Mai bis September) ist ein 

durchgehender Betrieb notwendig. 
Bei Interesse richten Sie bitte Ihre 
Bewerbungen, unter Beilage eines 
Konzeptes, an das Sekretariat des 
Gemeindeamtes.

BADGASTHAUS ZU VERPACHTEN!

Pächter gesucht!
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Das alljährliche XUND INS LEBEN 
Sommercamp in der Gemeinde Felix-
dorf von 16. - 20. Juli und von 20. - 24. 
August war wieder ein voller Erfolg. 
Für die Kinder der Gemeinde stand 
eine abenteuerliche, spannende und 
erlebnisreiche Sportwoche am Pro-
gramm. Das schöne Wetter und die 
motivierten Kinder machten diese 
Woche zu einem unvergesslichen Er-
lebnis. Neben diversen Trendsport-

arten, American Sports und einer Bi-
athlon-Staffel im Freibad gab es noch 
viele weitere Highlights. 

Beim Abschlussfest wurde der ein-
studierte Sommertanz den Eltern prä-
sentiert. Die hohe Anzahl an teilneh-
menden Kindern bestätigte einerseits 
den Bedarf und andererseits auch die 
Entscheidung der Gemeinde, eine Er-
lebnissportwoche in Kooperation mit 

Xund ins Leben durchzuführen. 

Die Woche war insgesamt ein voller 
Erfolg und alle Beteiligten freuen sich 
schon jetzt auf eine Wiederholung der 
Aktion im nächsten Sommer.

Weitere Infos, Bilder und Videos zu 
den Erlebnissportwochen finden 
Sie unter www.xundinsleben.at oder 
www.facebook.com/xundinsleben.

Xund ins Leben - Ferienbetreuung
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FENSTER.TÜREN.BÖDEN

MIT WEITBLICK KOMBINIERT –
MIT LEICHTIGKEIT GESPART!
MIT WEITBLICK KOMBINIERT –
MIT LEICHTIGKEIT GESPART!

bis 31.12.2018
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MAG. BERND HRABAL GMBH
2700 Wr. Neustadt
Fischauergasse 164
Mobil 0664.25 26 386
E-Mail josko@hrabal.at

inserat-hrabal_105x148_2018_08.indd   1 13.08.2018   11:09:25
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KOSTENLOSE 
RECHTSAUSKUNFT  
IM GEMEINDEAMT 

1x IM MONAT BEI VORAN-
MELDUNG  IM SEKRETARIAT

Herr Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus Wie-

ner Neustadt, kümmert sich 1x im Monat, in der 

Zeit von 17 bis 18 Uhr, im Gemeindeamt Felixdorf 

um rechtliche Anliegen von Bürgerinnen und Bür-

gern aus Felixdorf.

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um te-

lefonische Terminvereinbarung im Sekretariat des 

Gemeindeamtes unter 02628/63 711.

Die nächsten Termine sind:

2. Okt. 2018	 6. Nov. 2018 	 4. Dez. 2018

Kulturreferat der 
Marktgemeinde Felixdorf

The 60s Show
ARTETT

VVK: 18€ / AK: 20€

Beginn: 19.00 Uhr / Einlass: 18.00 Uhr

Sa, 24. Nov. 2018
im Kulturhaus Felixdorf

The 60s Show

Impressum: Marktgemeinde Felixdorf, Hauptstraße 31, 2603 Felixdorf | Druck: katigrafik.at, 2603 Felixdorf

Karten im Gemeindeamt Felixdorf: 02628/63711 
oder per E-Mail unter: gemeinde@felixdorf.gv.at
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Projekt Kindergarten: Baustelle läuft seit 4. Juni 2018

in ganz Österreich am Samstag, 6. Oktober 2018, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich  
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 6. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 6. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 6. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.noezsv.at
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NEUERÖFFNUNG
Ab 3.September 2018 finden Sie uns

im Gewerbepark ARED-Park

in 2544 Leobersdorf, Aumühlweg 13 H3J

tools24.at
Familienunternehmen seit 1979

39 Jahre Erfahrung und beste Beratung
Testcenter für viele Maschinen und Werkzeuge

Gaisch Werkzeuge e.U., 2544 Leobersdorf, Aumühlweg 13 H3J. Tel: 02256-20439
Öffnungszeiten Mo-Fr: 8-12h  13-18h

... die besten Werkzeuge gleich ums Eck

W E R B U N G

Stefan Hebenstreit
STAATLICH GEPRÜFTES ELEKTROUNTERNEHMEN

Tel.: 02628 / 612 78
2603 Felixdorf, Hauptstraße 6

office@elektro-hebenstreit.at
www.elektro-hebenstreit.at

Installationen von Gebäuden  
und Industrieanlagen

Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Netzwerktechnik

Öffentliche Beleuchtung

Zusammenarbeit mit EVU

Störungsdienst

Störungsdienst: 0664 / 302 31 97
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A U S F L U G  N A C H  S PA R B A C H

Neues aus den Kindergärten

A U S F L U G  N A C H  WA R T H

Bei schönem Wetter und mit bester Stim-
mung unternahmen wir mit den Vorschul-
kindern unseren traditionellen Ausflug in 
den Naturpark Sparbach im Wienerwald. 

Das Erleben der Natur und der Tierwelt 
standen im Vordergrund unseres Spiel- und 
Erlebnistages.

Nach einer kurzweiligen Busfahrt be-
suchten wir mit unseren Kindern im 
letzten Kindergartenjahr die land-
wirtschaftliche Fachschule in Warth. 
Hier konnten wir das Leben am Bau-
ernhof hautnah erleben und hatten 
viel Spaß bei der Begegnung mit den 

Tieren. Im Hühner- und auch Kuh-
stall gab es vieles zu entdecken und 
mit allen Sinnen zu erfahren.
Das frischgebackene Brot mit der 
selbstgemachten Butter schmeckte 
besonders gut. 
Bei einem Scheibtruhenrennen, 

einer Bastelstation und der prakti-
schen Handhabung der Melkstation 
konnten alle ihr Können sowie Ihre 
Begabung unter Beweis stellen und 
waren trotz schlechten Wetters mit 
großem Eifer, Begeisterung und bes-
ter Laune bei der Sache !
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K I N D E R  &  B I L D U N G 

S O M M E R F E S T E  2 0 1 8

Kindergarten-Einschreibung

Die Sommerfeste fanden heuer erstmals in einem neu-
en Rahmen statt. Wir besannen uns wieder auf das We-
sentliche - den Spaß der Kinder mit ihren Freunden und 
Familien.
Nach einer wertigen Tanz - und Gesangsaufführung der 

Kindergartenkinder, hatten alle die Möglichkeit, sich am 
Spielplatz in Sollenau zu vergnügen. 
Auch die Mütter und Väter, die immer tatkräftig bei un-
seren Sommerfesten mitarbeiteten, konnten dieses Mal 
das Fest genießen und sich bestens unterhalten. 

Kindergarten Bräunlichgasse:
Dienstag, 22. Jänner 2019, 13:00 – 15:00 Uhr

Kindergarten Mozartgasse:
Mittwoch, 23. Jänner 2019, 13:00 – 15:00 Uhr

Kindergarten Bahnstraße: 
Donnerstag, 24. Jänner 2019,13:00 – 15:00 Uhr  

Mitzubringen sind:
• Kopie der Geburtsurkunde des Kindes
• Kopie des Meldezettels des Kindes
• Kopie des Meldezettels eines Elternteiles
• Sozialversicherungsnummer des Kindes
• Foto des Kindes

Die Eltern können mit ihren Kindern an diesen 
Tagen alle drei Kindergärten besichtigen.

!
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GR Dietmar Wötzl und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Horst Stohl zum 80. Geburts-
tag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Elfriede Trnka zum 80. Ge-
burtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Franz Bauer zum 80. Geburts-
tag.

Bgm. Walter Kahrer und GGR Ilse Horejs 
gratulierten Helga Matousek zum 85. Ge-
burtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Andreas Jag-
schitz gratulierten Eva Berger zum 80. Ge-
burtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Auguste Lindenberg zum  
80. Geburtstag.

GR Dietmar Wötzl und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Erwin Prax zum 85. Geburts-
tag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Christine Pabisch zum 85. Ge-
burtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GGR Ilse Horejs 
gratulierten Helga Leyrer zum 85. Geburts-
tag.

Geburtstage

85. Geburtstag:
Erwin Prax
Helga Matousek
Christine Pabisch
Helga Leyrer
Erika Radek
Heinrich Kerschhofer

Richard Jeitler
Maria Soucek
Hedwig Szuklitsch
Friedrich Ecker
Adelheid Miklosch

80. Geburtstag:
Horst Stohl
Eva Berger
Elfriede Trnka
Maria-Elisabeth Madner
Auguste Lindenberg
Franz Bauer

91. Geburtstag:
Josefine Lederer

93. Geburtstag:	
Paula Daniel
Margareta Stöhr
Maria Fellner

94. Geburtstag:	
Getrude Schöfmann

95. Geburtstag:	
Maria Stenzel

99. Geburtstag:	
Esta Imnitzer

Wir gratulieren!
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Bgm. Walter Kahrer gratulierte Erika Radek 
zum 85. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Maria Soucek zum 85. Ge-
burtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Andreas  
Jagschitz gratulierten Adelheid Miklosch 
zum 85. Geburtstag.

GGR Ilse Horejs und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Margareta Stöhr zum 93. Ge-
burtstag.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Heinrich 
Kerschhofer zum 85. Geburtstag.

GGR Ing. Gernot Lauermann und Bgm. 
Walter Kahrer gratulierten Friedrich Ecker 
zum 85. Geburtstag.

Vbgm. Ing. Günther Straub und  Bgm.  
Walter Kahrer gratulierten Paula Daniel 
zum 93. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Dietmar Wötzl 
gratulierten Maria Fellner zum 93. Ge-
burtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GGR Ilse Horejs 
gratulierten Maria Stenzel zum 95. Geburts-
tag.

Bgm. Walter Kahrer und GGR Ilse 
Horejs gratulierten Esta Imnitzer 
zum 99. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte 
Anna und Peter Rumler zur Di-
amantenen Hochzeit (60 Jahre).

Wir gratulieren 

Esta Imnitzer 

zum 99.  

Geburtstag!

Wir gratulieren 

Anna & Peter 

Rumler zum 60. 

Hochzeitstag!
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Erfolgreicher Studienabschluss

Frau Tanja Stojanovic BA hat das Masterstudium Wirtschaftsberatung und 
Unternehmensführung erfolgreich abgeschlossen. Bgm. Walter Kahrer gra-
tuliert zum Master of Arts in Business.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Monika und 
Johann Riegler zur Goldenen Hochzeit  
(50 Jahre).

Bgm. Walter Kahrer und Vbgm. Ing. Günther  
Straub gratulierten Friederike und Hubert 
Handler zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre).

Bgm. Walter Kahrer und GR Andreas  
Jagschitz gratulierten Ingrid und Karl Fink 
zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre).

GGR Ilse Horejs und Bgm. Walter Kahrer  
gratulierten Edith und Gerhard Frank zur 
Goldenen Hochzeit (50 Jahre).

Maria KLEMISCH

Franz MILDNER

Maria MÜLLER 

Ferdinand ZUBA

Eva FÜRNSCHUSS

Wilhelmine KOVAR

Klaus CHARVAT

Karl OTAHAL

STERBEFÄLLE

Hochzeitsjubilare

Valentina Sophie HARKOPF

Kenan HASANOVIC

Leonhard Felix Magnus FLECK

Ergün BILGIC

Marlene HRUSKA

Lavin KAPLAN

Felix Matthias ECKER

Eren NALCI

Klara Ulrike Veronika KIRCHNER

Bayram ANGELOV

Nora Isabell JUSTIN

Felix PLATZER

Leo WALTERSDORFER

Valeria HANSALL

Rona KASTRATI

GEBURTEN
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Öffnungszeiten

Donnerstag bis Samstag

20 bis 4 Uhr

Hauptstraße 1a

2603 Felixdorf ein
 C

ol
a R

um
 

gra
tis

2603 Felixdorf, Zellergasse 67

elektrotechnik.sari@gmail.com

+43  699/1989 16 03

Störungsdienst Elektroinstallationen

SAT-Anlagen

BlitzschutzPhotovoltaik

E-Chek

Planung & Beratung Netzwerktechnik

W E R B U N G
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Katholische Kirche

Am 27. Mai fand auch wieder 
unser traditionelles Pfarrfest im 
Pfarrgarten in Felixdorf statt.
Den Auftakt gab die Messe 
mit unserer neugegründeten 
Jugendband „The Stonefield 
Shepherds“. Im Anschluss daran 
wurde im Pfarrgarten von un-
serem Gemeindeleitungsteam 
und fleißigen Mitarbeiter/In-
nen „aufgegrillt“.
Neben Kotelett, Salat und Pom-
mes konnten wir auch wieder 
Kaffee und Kuchen anbieten. 

Für unsere Kinder gab es im 
schattigen Garten Platz zum 
Basteln, Malen und Spielen, so-
mit wurde unser Fest ein gemüt-
liches Beisammensein für Jung 
und Alt, aber auch ein Treffen 
mit unserem Bürgermeister und 
vielen Bekannten und Freun-
den aus allen 4 Teilgemeinden.
Hierbei nochmals ein herzliches 
Dankeschön für die Spenden 
von Kuchen und der geopferten 
Freizeit der vielen freiwilligen 
Helfer/Innen. Veronika Jedlicka

I N F O  Z U R 
E R S T K O M M U N I O N 

Der Erstkommunionsweg beginnt mit 
einem Informationsabend für die Eltern 
der gesamten Pfarre am 27. September 
2018 in der Kirche der Siedlung Maria 
Theresia um 19.15 Uhr, wo auch die An-
meldung des Kindes möglich ist.
Interessierte Eltern sind dazu herzlichst 
eingeladen!  (Nachmeldungen sind bis  
7. Oktober im Pfarrbüro in Sollenau möglich!)

I N F O  Z U R  F I R M U N G 

Mit der neuen Pfarre Zum Guten Hir-
ten im Steinfeld kamen auch ein paar  
Neuerungen: Das Firmalter wurde auf 
16 Jahre angehoben! 
So findet die nächste Firmung erst im 
Jahr 2020 statt. Dazu sind dann alle  
Jugendlichen, die 2020 das 16. Lebens-
jahr vollenden, eingeladen. 
Die Anmeldung zum Firmweg wird 
daher im Herbst nächsten Jahres sein. 
Nähere Infos gibt es im Pfarrbüro in  
Sollenau!
Pfarrbüro in der Wiener Straße 8, 
2601 Sollenau, Tel. 02628/47214

K O N TA K T

Teilgemeinde Unbefleckte Empfängnis 
(vormals Pfarre Felixdorf) unter Pfarre 
Zum Guten Hirten im Steinfeld, 
Wiener Straße 8, 2601 Sollenau
Tel.: 02628 / 472 14, 
pfarrkanzlei@steinfeld-katholisch.at

T E R M I N E
• Rosenkranzgebet: jeden Dienstag, 18 Uhr 
   und Eucharistiefeier, 18:30 Uhr
• Eucharistiefeier: jeden Samstag,18:30 Uhr
• Eucharistiefeier: jeden Sonntag, 10:30 Uhr
• Eucharistische Anbetung und  
   Beichtgelegenheit: jeden 1. Samstag 
   im Monat, 17:30 Uhr
• Legion Mariens: jeden Mittwoch, 17 Uhr 
   im Pfarrsaal 

Termine, Kirchentratsch und sonstige Infos 
entnehmen Sie bitte aus unseren Schaukästen.
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Evangelische Nachrichten

Wie auch schon in den letzten Jahren 
durfte die Felixdorfer Flötenschule 
„FLUTE FOR FUN“ auch heuer wie-
der ihr Abschlusskonzert im Pfarr-
saal Felixdorf veranstalten.
Schüler von 5 bis 20 Jahren konnten 
Musikstücke auf Block- und Quer-
flöten vor einem vollen Saal darbie-
ten. Eine bunte Palette an Liedern 
aus Barock und Klassik, bis hin zu 
Musicals und Pop-Musik waren an 
diesem gelungenen musikalischen 
Abend zu hören. Begleitet und un-
terstützt wurden die Kinder, Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen da-
bei von Daniela Beer (Moderation), 

Günter Haller (Gitarre), Moritz  
Haller (Schlagzeug) und Christian 
Prein (Klavier). An dieser Stelle noch-
mals ein großes Dankeschön, vor al-
lem auch an die Pfarre Felixdorf.

Wir freuen uns schon auf das näch-
ste Konzert zum Schulschluss 2019!

(Infos zur Flötenschule: Barbara 

Lauermann 0699/12367405)

• Sa, 06. Okt. 2018: FLOHMARKT, 9 – 13 Uhr,
   im/vor dem Pfarrsaal der evangelischen Kirche

• So, 21. Okt. 2018: Gottesdienst anders, 11 Uhr
   Im Anschluss laden wir zum gemeinsamen Mittagessen ein!

• So, 28. Okt. 2018: Gottesdienst, 9:30 Uhr

• So, 11. Nov. 2018: Gottesdienst anders, 11 Uhr
   Im Anschluss laden wir zum gemeinsamen Mittagessen ein!

• Fr, 16. Nov. 2018: ABENDANDACHT mit Texten und  
    Musik, 19 Uhr

• So, 25. Nov. 2018: Gottesdienst, 9:30 Uhr

J U N G S C H A R L A G E R  2 0 1 8

A B S C H L U S S K O N Z E R T  2 0 1 8

Das Jungscharlager war wieder ein-
mal sehr lustig. Wir waren in Els ne-
ben einer großen Spielwiese und einer 
Kirche, deren Glocke alle viertel Stun-
den schlägt. Unser Thema war „Eine 
Reise um die Welt“. Dazu durften wir 
Kinder viele verschiedene Spiele spie-
len, wie z.B. das TCM-Tauschspiel aus  
Asien oder eine Afrika-Safari, und vie-
les basteln, wie z.B. den Regenmacher 
aus Australien, den Traumfänger aus 

Amerika oder das Tierbild nach Art 
der Aborigines. Jeden Morgen gab es 
ein neues Tagesrätsel zu lösen. Wer 
es  löste, bekam eine Belohnung. Es 
gab natürlich auch Jobs wie den Kehr-
dienst oder den Tischdienst,  damit 
„die Küche" (die Köchinnen Sylvia, 
Heidi und Barbara) nicht alles alleine 
machen mußte; das wurde ebenfalls 
belohnt. Wir hatten jeden Morgen 
ein Morgenlob nach dem Morgen-

sport und auch jeden Abend ein 
Abendlob und eine Gute-Nacht-Ge-
schichte (aus dem jeweiligen Konti-
nent des Tages) vor dem Schlafenge-
hen. Unsere Betreuer Thomas, Betty,  
Patricia, Veronika, Anette, Dani, 
Matthias, Elisabeth und Marie- 
Luise waren sehr nett und einfallsreich. 
Dafür möchten wir Danke sagen! 

Jungscharlagerkind Timna Jedlicka

Ökumenische Bibelrunde: jeweils montags, 19 Uhr: am 1.10., 12.11. und 3.12.2018
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Fragebogen zur Bürgerbeteiligung im Auditprozess 
zur „Familienfreundlichen Gemeinde“ in Felixdorf

Liebe Bürger und liebe Bürgerinnen!

Felixdorf hat viel zu bieten, dennoch ist es unser aller Anliegen unseren Ort weiterhin aktiv zu gestalten, um ihn Tag 
für Tag noch lebenswerter zu machen. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat beschlossen, Felixdorf dem Auditpro-
zess zur familienfreundlichen Gemeinde zu unterziehen. Das Ziel dieser Aktion ist, durch strukturiertes Arbeiten 
unter Einbindung der Bevölkerung aller Altersschichten und aller im Gemeinderat vertretenen politischen Kräfte, den 
IST-Zustand an familienfreundlichen Angeboten in der Gemeinde zu ermitteln, gemeinsam Maßnahmen für unter-
schiedliche Altersgruppen zu erarbeiten und diese dem Gemeinderat zur Umsetzung vorzulegen.

Am Ende des Prozesses steht, neben den zahlreichen gemeinsam erarbeiteten Maßnahmen zur Verbesserung der 
Lebensqualität in Felixdorf, eine staatliche Auszeichnung zur "familienfreundlichen Gemeinde“.

Um die Bevölkerung möglichst breit in diesen Prozess zu integrieren, haben wir, von der Projektgruppe, uns entschlos-
sen, diesen anonymen Fragebogen aufzulegen und würden uns freuen, wenn Sie sich kurz Zeit nehmen, um die an-
schließenden Fragen zu beantworten.

Abgabefrist: 5. Oktober 2018, im Gemeindeamt
Ebenfalls möglich: Online-Fragebogen unter: http://www.felixdorf.gv.at/

Vielen Dank und freundliche Grüße, 
die Projektgruppe zur familienfreundlichen Gemeinde

FRAGEN ZUR PERSON:

1.	 Alter:	 __________

2.	 Geschlecht:	 o   männlich	   o   weiblich

3.	 Familienstand:	 o   ledig	   o   verlobt 	 o   verheiratet 	        o   geschieden 	 o   verwitwet

4.	 Anzahl an Kinder:	 __________

5.	 Alter der Kinder: 	 ___________________________________

6.	 Wenn Sie sich bzw. Ihre Familie betrachten, welcher familiären Lebensphase fühlen Sie sich angehörig? 

	 o   Familie in Schwangerschaft/Geburt  
	 o   Familie mit Säugling
	 o   Familie mit Kleinkind bis drei Jahre
	 o   Familie mit Kindergartenkind
	 o   Familie mit Schüler/in

o   Familie mit in Ausbildung Stehende/r
o   Senior/innen
o   Mensch mit besonderen Bedürfnissen
o   Jugendliche/r
o   Haushalt ohne Kind
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Fragebogen
1. 	 Haben Sie schon vor Bearbeitung dieses Fragebogens vom Auditprozess zur familienfreundlichen Gemeinde 
	 in Felixdorf gehört? 

	 o   Ja        o   Nein

2.	 Wie schätzen Sie persönlich das Angebot in Felixdorf zu folgenden Handlungsfeldern ein? 
	 (Schulnotensystem: 1-5) Bitte nennen Sie, wenn möglich, ein bestehendes Angebot, das Ihnen dazu einfällt. 
	 (Bsp.: Handlungsfelder: Betreuung / Schulnote: 2 / Angebot: Nachmittagsbetreuung)	

	

3.	 Welches Angebot für Sie und Ihre Familie gefällt Ihnen ganz besonders gut in Felixdorf? (max. 3 Nennungen)

4.	 Wie informieren Sie sich über Angebote, Vorgänge, Aktuelles, etc…. in Felixdorf? (max. 3 Nennungen)

5.	 Wie gut fühlen Sie sich über Angebote, Vorgänge, Aktuelles, etc… in der Gemeinde informiert? 

	 (Schulnotensystem 1-5):	

6.	  Welche konkreten Angebote fehlen Ihnen und Ihrer Familie in Felixdorf?

Wir bedanken uns, dass Sie sich die Zeit genommen haben, diesen Fragebogen auszufüllen!

Handlungsfelder Schulnote Angebot
Beratung

Betreuung

Gesundheit

Selbsthilfe & soziale Netzwerke

Bildung

Arbeit & Wirtschaft

Freizeit / Kultur / Sport

Wohnen & Umfeld

Mobilität & Verkehr

Migration
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7. Juli 2018: Badfest
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Was ist los in Felixdorf ?
Danke dem Wettergott, der angesag-
te Regen blieb aus. Um 16 Uhr ging´s 
los und die Besucher kamen in Scha-

ren. Tolle Musik und Kulinarik, für die 
Kinder Karussell und "Wurmzug", eine 
Hüpfburg war im Kulturhaus versteckt.

25. Aug. 2018: 20-jähriges Dorffest

                                   JAHRE

D O R F F E S T

Zum zweiten Mal veranstaltete die 
Gemeinde die Kulturwerkstatt mit 
Raimund Krizik and Friends. Mu-
sikfans konnten zur Musik der "The  
Pettycoats" aus den 1950er- 
Jahren feiern. Von Rockabilly über 
Rhythm&Blues, Surf'n'Boogie bis 
Rock'n'Roll stand alles auf ihrem 
Programm. 

3. Aug. 2018: Kulturwerkstatt "Krizik & Friends"

Fotos: NÖN/Kreuter
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Am Samstag, 8. September 2018, 
rollte zum zweiten Mal der Schman-
kerlzug durch Felixdorf. 
Zuerst wurde beim Bekleben und 
Schmücken des Zuges und des Bus-
ses Hand angelegt und anschlie-
ßend genoss man die Fahrt von Wirt 
zu Wirt durch das wunderschöne 
Felixdorf. Ein besonderer Dank 
gilt den Gastronomen, die auch 

heuer wieder mit ihren köstlichen  
Schmankerln die Veranstaltung zu 
einem wahren Erlebnis gemacht ha-
ben. 
Wir bedanken uns beim Ladencafé 
Pomale für die leckeren Leberkäs-
törtchen, beim Badgasthaus "Zum 
Bratpfandl" für die berühmten 
Ofenkartoffel, beim Landgasthaus 
Grasl für seine einzigartigen Sup-

pen, bei Pauki's Restaurant für 
den erfrischenden Salat, bei Lisi's  
Cafe-Konditorei für ihre süßen Va-
riationen und bei Didis Chalupa's 
für sein traditionelles Gulasch. 
Es war einfach wieder Spitze und 
man kann schon gespannt sein, was 
nächstes Jahr wieder Gutes serviert 
wird.

Fotos: NÖN/Kreuter und Gemeinde

8. Sept. 2018: Felixdorfer Schmankerlzug

 

 
Martina´s mobile Fußpflege 

 
 

Ab sofort auch Termine für unseren neuen Salon 
in der Waldzeile 7 in Felixdorf unter der Nummer 

0664/469 40 85 möglich. 
 

Auf Ihren Anruf freuen sich Martina und Team 
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Was ist los in Felixdorf ?

Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder 
auf der Homepage des Veranstalters und der Marktgemeinde Felixdorf.

Sa, 29. Sept. Kinderflohmarkt, Montessori Kinderhaus, 8 – 12 Uhr

Sa, 29. Sept. Überraschungskabarett: Stefan Schandor, "SM in Mundart", Kulturhaus, 19 Uhr,   
VVK: € 15,-/ AK: € 17,-

Mi, 3. Okt. Seniorentreff Rotes Kreuz, „Oktoberfest", Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Fr,  5. +  Sa, 6. Okt. Tierschutzflohmarkt Hl. Franziskus, Kulturhaus, Fr: 9 – 18 Uhr / Sa: 9 – 15 Uhr

Sa, 6. + So, 7. Okt. Oktoberfest der SPÖ, im Festzelt am Hauptplatz, Sa: 16 – 24 Uhr / So: 10 – 14 Uhr

So, 7. Okt. Benefizkonzert, Black Carabao, „Kinder dieser Welt“ mit den Gumpoldskirchner Spatzen, 
Kulturhaus, 16 – 18 Uhr, Einlass: 15 Uhr

Sa, 13. Okt. Kabarett, Fredi Jirkal „Der Heimwerkerprofi“, Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 18,-/ AK: € 20,-

Di, 16. Okt. Familienworkshop „familienfreundliche Gemeinde", Kulturhaus, 19 Uhr

Fr, 19. Okt. Jahrmarkt, Hauptplatz, ab 6 Uhr

Fr, 19. Okt. Seniorentreff Rotes Kreuz, Ausflug zum Dorfmuseum Mönchhof mit Heurigenbesuch

Sa, 20. Okt. Konzert Singkreis Felixdorf, "Wiener Lieder" und Musikschule Steinfeldklang, 
Kulturhaus, 19.30 Uhr, VVK: € 10,-/ AK: € 12,-

Do, 25. Okt. Eröffnung Vernissage „Herbstgeflüster“ von Siebenbürger Künstlern, Kulturhaus, 18 Uhr

Fr, 26. Okt. ARBÖ Familiensporttag, Treffpunkt: Hauptplatz , 9 Uhr

Fr, 26. –  So, 28. Okt. Vernissage „Herbstgeflüster“, Fr: 14 – 21 Uhr, Sa + So: 15 – 19 Uhr

Fr, 26. Okt. Kabarett Krizik & Knotzer „Bled fia 2 – 2 Genies am Rande des Wahnsinns“, 
Kulturhaus, 17 Uhr, VVK: € 18,-/ AK: € 20,-

Sa, 3. Nov. Nachtübung, ÖGV Felixdorf

Mi, 7. Nov. Seniorentreff Rotes Kreuz, „Weihnachtsbasteln“,  Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Fr, 9. Nov. Laternenfest, Montessori Kinderhaus, 17 Uhr

Sa, 10. Nov. Trachtenball, 1. SC, Kulturhaus, 20 Uhr

Di, 13. Nov. Workshop „Hundeernährung", Herstellung von „Hundeleckerlis", Beate Theurer,
Kulturhaus, 18 Uhr (Anmeldung: 0676/422 3 666)

Do, 15. – So, 18. Nov. Flohmarkt Tierhilfe Griechenland, Spanien, Türkei, Kulturhaus, 
Do, Fr + Sa:  9 – 17 Uhr / So: 9 – 13 Uhr

Fr, 23. + Sa, 24. Nov. Punschstand, 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, 16 Uhr

Sa, 24. Nov. Artett, „The 60´s Show“, Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 18,-/ AK: € 20,-

Mo, 26. + Di, 27. Nov. Vortrag „Im Anfang…“, Referent: Dozent (FH) i.R. Karl Rametsteiner,  
organisiert durch Hermann Hofbauer und  Dr. Johann Hackl, Kulturhaus, 19 Uhr

SA, 13. Okt. 2018
Kabarett mit 
Fredi Jirkal
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„Der Heimwerkerprofi“ 

Fr, 26. Okt. 2018
Kabarett mit
Krizik & Knotzer
Beginn: 17 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„Bled fia 2 - 2 Genies am Rande   
  des Wahnsinns“ 
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Was ist los in Felixdorf ?

Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder 
auf der Homepage des Veranstalters  und der Marktgemeinde Felixdorf.

Mo, 26. – Fr, 30. Nov. Verkauf von fertigen Adventkränzen, Montessori Kinderhaus, 8 – 15 Uhr

Fr, 30. Nov. Adventkranzbinden für Selbermacher, Montessori Kinderhaus, ab 15 Uhr

Sa, 1. Dez. Punschstand, Faschingsgilde Felixdorf, Hauptplatz, 16 Uhr

So, 2. Dez. Eröffnung Eislaufsaison, (wetterbedingt); für das leibliche Wohl sorgt 
der Elternverein der VS Felixdorf

So, 2. Dez. Adventsingen, Singkreis Felixdorf mit der Musikschule Steinfeldklang, Kulturhaus, 16 Uhr

Mo, 3. – Fr, 7. Dez. Weihnachtsbazar, Montessori Kinderhaus, 12 – 18 Uhr

Mi, 5. Dez. Besuch vom Nikolaus, 1. SC, Hauptplatz, 17 Uhr

Fr, 7. Dez. Vortrag „Hundepflege", Beate Theurer, Kulturhaus, 16 Uhr (Anmeldung: 0676/422 3 666)

Sa, 8. + So, 9. Dez. Adventmarkt, beim Eislaufplatz, ab 13 Uhr

So, 9. Dez. Seniorentreff Rotes Kreuz, Ausflug zum Konzert Altenburger Sängerknaben

Di, 18. Dez. Blutspendeaktion Rotes Kreuz, Kulturhaus, 15.30 – 19.30 Uhr

Mi, 19. Dez. Seniorentreff Rotes Kreuz, „Adventfeier“, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Fr, 28. + Sa, 29. Dez. Punschstand, 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, 16 Uhr

Mo, 31. Dez. Silvester am Hauptplatz, 23 Uhr

KULTURREFERAT  DER  MARKTGEMEINDE  FELIXDORF 
 

          EINLADUNG ZUR VERNISSAGE 
VON SIEBENBÜRGER
                                  KÜNSTLERN
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PADonnerstag 25. Oktober 2018
18.00 Uhr im Kulturhaus
Felixdorf, Schulstraße 4

Datum und Ort:

Die Eröffnungsrede wird von
Bgm. Walter Kahrer und

dem Künstler Lehel Tompa
gehalten
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Öffnungszeiten:

26 Okt. von
14.00 - 21.00 Uhr
27. und 28. Okt.

von 15.00 -19.00 Uhr

Herbstgeflüster 

Kulturreferat
FELIXDORF

DESIGN - GRAFIK

I m p re s s u m :

L ayo u t :  Le h e l  To m p a ,  l e h e l .t o m p a @ g m a i l . co m
D r u c k :  Wo g ra n d l  D r u c k Gm bH  Mat t e r s b u rg
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Tolle Sommer-Erlebnisse für 
Jugendliche aus Felixdorf
Auf einen heißen, vor allem aber er-
lebnisreichen Sommer blickt die ju-
gendarbeit.07 des Vereins menschen.
leben in Felixdorf zurück. 
Ein Höhepunkt war sicher der Aus-
flug ins Momoland in der Nähe von 
Graz Anfang Juli für Burschen und ein 
Monat später für Mädchen. Nicht nur, 
dass es für viele Jugendliche der erste 
Urlaub ohne Eltern war, durch die vie-
len Workshop-Angebote zur Stärkung 
der Eigenverantwortung, zum Trai-
ning sozialer Kompetenzen oder zur 
Hebung des Umweltbewusstseins, 
waren es vor allem sehr lehrreiche 
Tage. Natürlich kamen Spiel, Sport 

und Spaß nicht zu kurz: Bei herrli-
chem Wetter besuchte man fast jeden 
Tag den nahegelegenen See und es 
gab Ausflüge, etwa zur Lurgrotte, Ös-
terreichs größte aktive Wasserhöhle, 
oder in das Zeughaus nach Graz, zur 
größten historischen Waffensamm-
lung der Welt. Das Besondere an der 
Woche war aber das Areal des Momo-
landes mit Nächtigung in einem ma-
rokkanischen Wüstenzelt und einem 
Gelände, das zahlreiche Möglichkei-
ten für das Erlernen neuer Fähigkei-
ten sowie Spiel, Sport und Spaß bot.
Aber auch für die Daheimgebliebe-
nen gab es ein umfangreiches Ange-

bot an Aktivitäten, etwa Badetrips an 
den Neufeldersee und ins Strandbad 
Baden, Bogenschießen, Kanufahren, 
einen Go-Kart-Ausflug und ein Aus-
flug zu den Pferden. Am 28.8. besuch-
ten schließlich Jugendliche über 14 
Jahre die KZ-Gedenkstätte Mauthau-
sen.
Stark besucht - nicht nur von Jugend-
lichen - war der Stand der jugendar-
beit.07 am Felixdorfer Dorffest. Die 
zahlreichen Besucher informierten 
sich nicht nur über das Beratungs- 
und Serviceangebot, sondern zeigten 
auch großes Interesse am „Alk-Sa-
ckerl“ und am Alkparcour.

S P O T L I G H T. F E L I X D O R F  –  J E D E N  M I T T WO C H 
O F F E N  F Ü R  S P I E L ,  B E R AT U N G  U N D  H I L F E

„ O P E N  D O O R . 0 7 “  –   S P O T L I G H T. F E L I X D O R F  L Ä D T 
A M  1 0 .  O K T O B E R  Z U M  TA G  D E R  O F F E N E N  T Ü R  

Seit September ist wieder jeden Mitt-
woch von 15 bis 19 Uhr das SPOT-
LIGHT.felixdorf, das Jugendcafé der 
jugendarbeit.07 in der Enzianastra-
ße 12, 2603 Felixdorf, offen und lädt 
alle Jugendlichen von 12 bis 23 Jah-
ren zum Besuch ein.  Auch den wö-
chentlichen Infostand vor dem Ge-
meindeamt, jeden Mittwoch von 13 
bis 14 Uhr, gibt es wieder. 
Am 12. September fand im SPOT-

LIGHT.felixdorf der „PS FIFA 18 
Cup“ statt (siehe Flyer). Das Finale 
wird nach insgesamt drei Spielrun-
den am 10. Oktober im Rahmen des 
„Tag der offenen Tür“ ausgetragen. 
Der Gewinner erhält ein FIFA 19 
Spiel.
Für Sportbegeisterte startet wieder 
der Sportabend in Baden – jeden 
Donnerstag von 18:30 bis 20 Uhr. 
Felixdorfer Jugendliche können den 

Gratis-Shuttledienst in Anspruch 
nehmen. Es kann Fußball, Basket-
ball, Volleyball, Badminton u.v.m. 
gespielt werden.

Am 10. Oktober 2018 lädt die ju-
gendarbeit.07 herzlich zum „OPEN 
DOOR.07“ in das SPOTLIGHT.felix-
dorf“ (Jugendcafé) ein | Enzianastra-
ße 12, 2603 Felixdorf.
Der Tag der offenen Tür gibt allen Be-
sucherInnen die Möglichkeit, sowohl 
die Räumlichkeiten zu besichtigen 
und sich mit den vorhandenen Mög-
lichkeiten der Einrichtung vertraut zu 
machen, als auch direkt vor Ort In-
formationen über die Angebote und 
Projekte der jugendarbeit.07 einzu-

holen.
Von 10:00 bis 13:00 Uhr können alle 
Schulklassen - ab der sechsten Schul-
stufe - und andere interessierte Per-
sonen das SPOTLIGHT.felixdorf be-
suchen. Um schriftliche Anmeldung 
per Mail wird gebeten an: muamer@
menschen-leben.at
Von 15:00 bis 19:00 Uhr sind dann alle 
Felixdorfer, auch Erwachsene, Eltern, 
Geschwister, Kinder… herzlich zum 
Besuch des Jugendcafés eingeladen. 
Es gibt Musik, Grillerei, alkoholfreie 

Cocktails, das Finale des PS FIFA 18 
Cup und viele andere Aktivitäten 
mehr. Zusätzlich findet von 16:00 bis 
17:00 Uhr der „5-Jahres-Empfang“ 
mit einer umfangreichen Fotopräsen-
tation der Arbeit der jugendarbeit.07 
in Felixdorf statt. Das Team der ju-
gendarbeit.07 freut sich über rege 
Teilnahme und auf einen unterhalt-
samen, austauschreichen Tag.
Für weitere Infos und Koordination 
unter 0664 82 36 230 oder per Mail: 
muamer@menschen-leben.at.
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Pensionistenverein Felixdorf
Bericht über die  Monate Juni – Juli – August 2018

J U N I  2 0 1 8
Vor Beginn der Sommerfe-
rien wurde zum Abschluss 
noch eine Reise ins Salzkam-
mergut von den Pensionis-
ten durchgeführt. Die 5 Tage 
lange Reise führte uns nach 
Gmunden, zum Wolfgangsee 
nach St. Gilgen und ein Be-
such des Weißen Rössl stand 
am Programm.  Wir hatten die 
Möglichkeit zu einer sehr in-
teressanten Stadtbesichtigung 
und zum Abschluss zu einer 
Besichtigung des Schlosses 
Heilbrunn mit seinen Wasser-
spielen. 
Am Programm dieser Reise 
stand ein Besuch von Hall-
stadt mit einer Führung durch 
das  Salzbergwerk. Den Ab-
schluss bildete Bad Aussee 
und auf der Heimfahrt eine 
Fahrt auf die Tauplitzalm.

J U L I  2 0 1 8
Im Juli war unser jährlicher 
Besuch des Feuerwehrfestes 
von Stollhof vorgesehen. Bei 
sehr schönem Wetter war es 
wieder ein sehr lustiger und 
gemütlicher Nachmittag.
Um 18 Uhr wurde wieder die 
Heimreise angetreten. Als Un-
terhaltung gab es auch das ob-
ligatorische Dirndlspringen.

A U G U S T  2 0 1 8  	    
Während der Sommerzeit 
wurden unsere Pensionisten-
treffen auch am Dienstag in 
verschiedenen Lokalitäten 
aufrecht erhalten. Bei diesem 
Treffen konnten die Erlebnis-
se während des Sommers aus-
getauscht werden.

Robert Wagner, Schriftführer
Dragica Kuk, Obfrau

Z U M  G E B U R T S TA G  W U R D E
F O L G E N D E N  M I T G L I E D E R N 
P E R S Ö N L I C H  G R AT U L I E R T :

Lahr Anna	 81 Jahre	
Anton Ambros	 81 Jahre 
Weiss Wilhelmine	 86 Jahre	
Prax Erwin	 85 Jahre  
Steinkellner Herma	 81 Jahre	
Rockenbauer Christa	 81 Jahre
Stohl Horst	 80 Jahre	
Pabisch Christine	 85 Jahre
Buchta Erwin Komm. Rat.	 83 Jahre	
Stenzel Maria	 95 Jahre
Wessely Eduard	 83 Jahre	
Pürrer Gottfried	 87 Jahre
Madner Maria-Elisabeth	 80 Jahre	
Enenkel Erika	 88 Jahre
Ramoser Maria	 82 Jahre	
Lahr Johann	 85 Jahre

Wir wünschen allen Geburtstagskindern 
alles Gute und viel Gesundheit! www.vigl-orthopaedics.com

Orthopädie Dr. Harald Vigl

Operative
Eingriffe

Konservative
Eingriffe

Schmerztherapie Infiltrationstherapie

Gelenksschutz

Hilfsmittel Mieder

Einlagen

Sport und
Ernährungsberatung

Skoliosebehandlung
und Diagnostik

Osteoporose

Orthopädische
Schuhversorgung

Arthroskopische Eingriffe

Fußchirurgie

Handchirurgie

Tennis- und Golferellbogen

Künstlicher GelenksersatzKonservative 
Arthrosetherapie

+43660/4879653
office@vigl-orthopaedics.com

2603 Felixdorf
Hauptstraße 43
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S O M M E R F E S T

Das Montessori Kinderhaus feierte 
am 29. Juni sein jährliches Sommer-
fest. Das diesjährige Fest stand im 
Zeichen „Verschiedene Nationalitä-
ten“ und war wieder ein voller Erfolg. 

Nicht nur die Kinder mit ihren Eltern 
und Großeltern waren da, sondern 
auch viele Felixdorfer/innen statte-
ten uns einen Besuch ab. 
Neben vielen spannenden und in-
teressanten Stationen sorgten die 
Eltern wieder für ein perfekt arran-
giertes Buffet, an dem sich alle laben 
konnten. 

S O M M E R  C A M P  WO C H E

Auch heuer war unsere Ferien- 
Camp-Woche wieder ein voller Er-
folg. Viele Kinder konnten sich an 
den heißen Tagen im Freibad Felix-
dorf abkühlen und dabei ihren Spaß 
haben. Natürlich durften Fahrrad-
ausflüge und ein Ausflug zum Fun-
park Sollenau nicht fehlen!

D O R F F E S T 

Auch heuer waren wir mit einem 
Stand am Felixdorfer Dorffest ver-
treten. 

Neben Beerenbowle und anderen le-
ckeren Getränken für Groß und Klein 
verköstigten wir unsere zahlreichen 
Gäste mit Chick’n'Chips. 

Die Einnahmen kommen wie immer 
dem Montessori Kinderhaus Felix-
dorf zu Gute.

Montessori Kinderhaus 

Kinderflohmarkt 
29. September 2018, 8:00 bis 12:00 Uhr

Laternenfest 
9. November 2018, 17:00  Uhr

Verkauf von fertigen  Adventkränzen
26. – 30. November 2018, 8:00 bis 15:00 Uhr

Adventkranzbinden
für Selbermacher
30. November 2018, 
ab 15:00 Uhr

Weihnachtsbazar
3. – 7. Dezember 2018,  
12:00 bis 18:00 Uhr

UNSERE TERMINE:

Gerne möchten wir Ihnen ei-
nige ausgewählte Termine für 
den Herbst bzw. Winter des 
Jahres bekanntgeben und la-
den Sie herzlich dazu ein.
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Black Carabao Philippinenhilfe
D I E  G U M P O L D S K I R C H N E R  S PAT Z E N  I N  S Ü D A F R I K A

 
Black Carabao Benefizkonzert 
Sonntag, 7. Oktober 2018
Kulturhaus Felixdorf - 16.00 bis 18.00 Uhr - Empfang ab 15.00 Uhr 
Wir hoffen auf ein volles Haus für unsere jungen Stars aus Gumpoldskirchen!

Eintritt: Freie Spende!

Den Erlös dieses Konzertes widmen wir speziell der medizinischen 

Betreuung der von uns unterstützten Kinderpatienten. 

Wir möchten daher nochmals in Erinnerung rufen:

Unter dem Konzertmotto „Kinder dieser 
Welt“ singen sie am 7. Oktober 2018 im Kul-
turhaus Felixdorf für unsere philippinischen 
Kinder aus Casiguran und Kabankalan. 

Im Bild die Jüngsten aus Casiguran/Tinib, 
denen der „Felixdorfer Osterhase“ heuer 
Schirme, die unverzichtbaren Begleiter ge-
gen tropische Hitze und Regen, gebracht hat.

Die jungen Sängerinnen und Sänger nah-
men unter der Leitung von Frau Elisabeth 
Ziegler und Sebastian Seifert (künstleri-
sche Assistenz) vom 4. bis 14. Juli 2018 an 
der internationalen Chorolympiade, den 
World Choir Games, in Tshwane in Südaf-
rika teil und errangen zwei Medaillen: Gold 
in der Kategorie „Kinderchöre/Gemischte 
Knabenchöre“ und Silber in der Kategorie 
„Musica Sacra mit Begleitung“.
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Neue Entenhütten für 
das Felixdorfer Biotop

Im Jahr 2009 wurden die ersten bei-
den Entenbruthäuser beim Biotop 
im Felixdorfer Auwald von den Mit-
gliedern des Auvereins aufgestellt. 
Zwischenzeitlich sind die alten En-
tenhäuser in die Jahre gekommen 
und baufällig geworden. 
Daher wurde beschlossen, diese zu 
erneuern. In Zusammenarbeit mit  

der Felixdorfer Werkstätte der Le-
benshilfe Niederösterreich wurden 
zwei neue schwimmfähige Enten-
häuser geplant und gebaut. 
Am Nachmittag des 25. Mai wurden 
die beiden Entenhäuser geliefert und 
sogleich als schwimmende Plattfor-
men für die Enten in der Mitte des 
Biotops fixiert.

Aus dem Logbuch der Pfadfinder

Auf Einladung eines Pfadfinder - Va-
ters ging unser Ausflug ins Flugzeug-
museum am Flughafen Wr. Neustadt.
Da sich keines der Kinder diesen 
Nachmittag entgehen lassen woll-
te, wurde der Transportraum recht 
knapp. Die Mädchen und Buben 
waren schon sehr aufgeregt und ge-
spannt als wir beim Eingang abgeholt 
wurden.
Zuerst wurde erklärt, wieso ein Flug-
zeug fliegt. Dann durften wir die mo-

dernen Materialien, aus denen die 
heutigen Flugzeuge gebaut werden, 
bestaunen.
Ein toller Rundgang durch das Mu-
seum zeigt die Entwicklung des Flie-
gens. Angefangen mit Flügeln aus 
Holz, die Etrichtaube und Militärma-
schinen bis zu den ultramodernen 
Maschinen, die heute in der Dia-
mond Aircraft in Wr. Neustadt gefer-
tigt werden. Strahlende Gesichter, als 
alle in einer dieser Maschinen Platz 

nehmen durften. 
Das Highlight dieses tollen Nachmit-
tags war aber ein Flug mit dem Flug-
simulator. 
Wir starteten am Flughafen Inns-
bruck und jedes Kind flog eine Platz-
runde. Selbst Loopings wurden aus-
geführt und so kam es, dass wir drei 
Stunden im Museum verbrachten.
Wir möchten uns recht herzlich für 
diesen tollen Abenteuerausflug be-
danken.

Ein Abschlusslagerfeuer beendet 
das Pfadfinderjahr! Auch heuer wur-
de diese Tradition fortgesetzt. Sin-
gen, Gitarrenklänge und ein großes 
Lagerfeuer - was will man mehr? 

Zwei Wichtel legten das Versprechen 
ab und dürfen jetzt als Zeichen, dass 
sie Mitglieder der weltweiten Pfad-
finderbewegung sind, das Pfadfinder 
Halstuch tragen. 

Mit dem Versprechen sind sie nun 
Pfadfinder auf Lebenszeit, denn 

„Einmal Pfadfinder, immer 
Pfadfinder“.

Die Heimstunden beginnen heuer 
erst Ende September. Die genauen 
Zeiten werden noch beim Pfadfin-
derheim ausgehängt.

Auf ein schönes neues Pfadfinder-

jahr freut sich die Gruppe Felixdorf 
schon sehr! 

Die Pfadfindergruppe Felixdorf 
möchte sich recht herzlich für Ihren 
Besuch am Dorffest, bei unserem 
Pfadfinderstand bedanken.

Wir Pfadfinder wünschen Ihnen ei-
nen „WUNDERSCHÖNEN HERBST-
BEGINN“.

A U S F L U G  I N S  F L U G Z E U G M U S E U M
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Hundeschule ÖGV Felixdorf
Heuer waren wir das erste Mal mit ei-
nem Zelt am Dorffest vertreten. Trotz 
eher kühler Temperaturen haben wir 
uns über zahlreiche Besucher gefreut. 
Ein großer Dank geht natürlich auch 
an alle fleißigen Helfer.
Mit unserem Infotag am 01.09.2018 
sind wir in die Herbstsaison ge-
startet. Der Einstieg in die meisten 
Kurse ist jederzeit möglich. Bei In-
teresse einfach zum Schnuppern 
vorbei kommen. Informationen 
zu den Kurszeiten findet ihr unter  
https://oegvfelixdorf.at/kurszeiten.
Am Sonntag, 23.09.2018 fand unser 
jährliches Breitensport Turnier statt. 

Jeder war herzlich eingeladen dabei 
zu sein und die Möglichkeit zu nut-
zen, sich diesen Hundesport ganz aus 
der Nähe anzusehen. Für Speis und 
Trank war gesorgt. 

Viele Herausforderungen erwar-
ten unsere Zwei- und Vierbeiner je-
den Alters bei der Nachtübung am 
03.11.2018, bei der wir Euch in den 
finsteren Wald schicken und das 
Verhalten von Hund und Hunde-
führer bei verschiedenen Stationen 
testen. Auch Nicht-Mitglieder kön-
nen gerne mitmachen. Einfach unter  
office@oegvfelixdorf.at anmelden.

W E I T E R E  T E R M I N E 2 0 1 8 :
 
03.11.18	 Nachtübung
01.12.18	 OG Prüfung Winter 	
01.12.18	 Weihnachtsfeier

Ansprechpartner:
Werner Diewald 	
+43 (0)676/37 88 265
Herbert Mayerhofer	
+43 (0)664/23 68 883

ÖGV Felixdorf
Badgasse 4 

"
Altes E-Werk"

www.oegvfelixdorf.at
      Hundeschule ÖGV Felixdorf

Unser Zelt am Dorffest

Emma beim Breitensport
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33. ARBÖ Veteranen-Rallye Felixdorf am 24.06.2018 

Start der 33. ARBÖ Veteranen-Rallye 
war am 24.06.2018 – bei trockenem 
Wetter - um 10.30 Uhr in Felixdorf, 
welcher von Bgm. Walter Kahrer, dem 
Präsidenten des ARBÖ NÖ – Siegfried 
Artbauer und dem Obmann des Orts-
klubs, Christian Zach, vorgenommen 
wurde. 
Es waren 30 Fahrzeuge, davon drei 
Motorräder, am Start. Die Teilnehmer 
hatten eine Strecke von ca. 115 km zu 
absolvieren. Diese führte von Felix-
dorf nach Leobersdorf, nach Berndorf, 
weiter über Bad Vöslau, Gainfarn, 
Schwarzensee, Pernitz – über den 
„Pernitzer Hals“ nach Neusiedl, weiter 
nach Miesenbach Richtung Puchberg, 
Grünbach, durch das Rosenthal nach 
Willendorf und von dort über Wiener 
Neustadt und Katzelsdorf nach Neu-
dörfl, wo wir alle sehr nett beim Mar-
tinihof empfangen wurden. 
Die Rallye ist alle Jahre mit einigen 
Kontrollpunkten versehen, wo die 
Teilnehmer ihr Wissen und auch ihr 

Geschick unter Beweis stellen müs-
sen. Heuer waren zwei Ratespiele 
und ein Technik-Schätzspiel am Pro-
gramm. Das erste Ratespiel fand am 
Parkplatz des „Bloomfield“ in Le-
obersdorf statt, wo Begriffe aus dem 
Kfz-Marktbereich zu erraten waren: 
wie z. B.: „Was bedeutet AHK? = An-
hängerkupplung“ oder „VB = Ver-

handlungsbasis“. Das zweite Ratespiel 
war beim Schwarzensee bei Neuhaus 
zu absolvieren. Hier wurde folgendes 
gefragt: „Was kostete 1 Liter Benzin 
bzw. 1 Liter Diesel im Jahre 1985?“ 
(Angaben in Euro oder Schilling durf-
ten gemacht werden).
Das Technik-Schätzspiel fand heuer 
vor dem Martinihof in Neudörfl statt, 
wo die Teilnehmer mit einem STEYR 
Waffenrad – Bj. 1949 (in Originalzu-
stand!) eine Strecke fahren bzw. auch 

schieben und VOR einem Abstandhal-
ter die Distanz von 3,30 m abschätzen 
und dann stehen bleiben mussten. 
Einige unserer Teilnehmer kamen mit 
deren Schätzung „sehr nahe“ an die 
vorgegebene Marke heran. 
Abschluss war dann die Siegerehrung 
von 5 Kategorien von Fahrzeugen, bei 

der jeder Teilnehmer eine Urkunde 
und die ersten drei jeder Kategorie 
einen Pokal überreicht bekamen. Die 
Preise wurden von Herrn Bürgermeis-
ter von Neudörfl - Dieter Posch, Herrn 
Bgm. von Felixdorf - Walter Kahrer, 
dem Obmann des ARBÖ Ortsklubs 
Neudörfl, Christoph Fink und dem 
Obmann des ARBÖ Ortsklubs Felix-
dorf, Christian Zach, überreicht. Bei 
unserer Veranstaltung gibt es keine 
Verlierer und Sieger. All unsere Teil-
nehmer sind aus der Sicht des Orts-
klubs Felixdorf Sieger. Sie haben alle 
miteinander einen wunderbaren Tag 
unter Gleichgesinnten „gewonnen“. 
Nach einem exzellenten Essen – zube-
reitet vom Küchenpersonal des Marti-
nihofs – wurde von den Oldtimerlieb-

habern untereinander noch einige 
Zeit bis zum allgemeinen Aufbruch 
nach Hause gefachsimpelt. Als „be-
sonderes“ Zuckerl wurde eine Foto-
schau per Videowall von vergangenen 
ARBÖ-Veteranenrallyes präsentiert; 
so konnten die Teilnehmer in Erinne-
rungen schwelgen. 
Den ersten Feedbacks zufolge war es 
für alle Teilnehmer ein gelungener 
Tag mit viel Spaß und viele verspra-
chen, bei der nächsten, der 34. AR-
BÖ-Veteranen-Rallye 2019, wieder da-
bei zu sein.  Fotos und Details zu der 
33. ARBÖ Veteranenrallye 2018 sind 
der Homepage zu entnehmen
(www.arboe-ortsklub-felixdorf.at). 
Diese Veröffentlichung entspricht der 
seit dem 25.05.2018 geltenden DSG-
VO, die Zustimmung der Teilnehmer 
wurde am 24.06.2018 eingeholt!
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Was ist los in Felixdorf ?

Nach einer guten Vorbereitung, in 
deren Zuge wir auch die Tennisprofis 
Dominik Thiem und Dennis Novak 
auf unserer Sportanlage begrüßen 
durften, fand am 3.8.2018 das Spiel 
der 1. Runde des NÖ-Meistercups 
gegen den ASK Bad Fischau - Brunn, 
den Meister der 1. Klasse Süd statt. Vor 

vollen Rängen konnte unsere Mann-
schaft in einem spannenden Spiel lan-
ge gut mithalten, musste sich jedoch 
schließlich knapp mit 2:3 geschlagen 
geben. Bei diesem Spiel wurde auch 
erstmals unsere neue LED-Flutlicht-
anlage offiziell in Betrieb genommen, 
bei welcher es sich um eine der ersten 
solcher Anlagen in Niederösterreich 
handelt und welche für eine perfekte, 
aber auch energiesparende Ausleuch-
tung des Platzes sorgt. Möglich war 

dies zum einen durch die finanzielle 
Unterstützung durch die Marktge-
meinde Felixdorf, das Land Nieder-
österreich, den NÖ-Fußballverband 
sowie den ASKÖ, aber auch der FF 
Felixdorf sowie der Firma Cramo und 
Roman Mantsch durch die Zurverfü-
gungstellung der Hubsteiger für die 
Montage, wofür ich mich im Namen 
des 1. SC Felixdorf herzlich bedanken 
möchte. 
Der Start in die neue Meisterschafts-
saison verlief, nur die Ergebnisse be-
trachtend, nicht ganz wunschgemäß. 
Die Mannschaft bot starke Leistun-
gen, musste jedoch in den Spielen 
gegen Bad Erlach und Pfaffstätten 

jeweils noch den späten Ausgleich 
hinnehmen und unterlag gegen Zö-
bern knapp mit 0:1. Die Spiele haben 

jedoch gezeigt, dass die Mannschaft 
auch in der 1. Klasse auf Augenhöhe 
mitspielen kann und der erste Sieg 
nur eine Frage der Zeit sein sollte. 
Einen besseren Start erwischte unsere 
U-23, welche zwei Siege und ein Un-
entschieden erreichen konnte. 
Nach Auflösung der Frauengruppe 
Süd wird unsere Damenmannschaft 
nun im Herbst in der Damen Hob-
byliga Ost antreten, womit bei den 
Damen der Spielbetrieb aufrecht er-
halten werden konnte. Weiters starten 
im Herbst auch die Meisterschaften 
unserer U7, U8, U9, U10, U11 und 
U15, die als NSG mit Theresienfeld 
und Matzendorf-Hölles geführt wer-
den. Am 24. und 25. November 2018 
wird in der Sporthalle Leobersdorf 
unser jährliches Hallenturnier für den 
Nachwuchs stattfinden, bei welchem 
in 4 Altersklassen 48 Mannschaften 
antreten werden. 

Nach dem großartigen Erfolg im Vor-
jahr wird heuer im Kulturhaus Felix-
dorf unser 2. Trachtenball am 10. No-
vember stattfinden.  Wir freuen uns 
auf Ihren bzw. Euren Besuch. 

Mit sportlichem Gruß 
Obmann Anton Haderer & sein Team 

1. SC Felixdorf
Fe

lix
do

rf

1919 1.SC Felixdorf

Trachtenball
im Kulturhaus Felixdorf, ab 19 Uhr

Eintritt: VVK € 8,-/AK € 10,-

Vorverkauf & Tischreservierung: 
20.10.2018, 19 Uhr, im Paukis Restaurant 

Sa, 10. Nov. 2018

S P O R T
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1. TC Felixdorf

FRÜHJAHRSMEIS-
TERSCHAFT 2018

Die Meisterschaft verlief sehr erfolg-
reich und wir konnten 2 Meistertitel 
feiern:

M E I S T E R ! ! !  D A M E N  2 , 
A L L G E M E I N E  K L A S S E , 
K R E I S L I G A  D :

Beim entscheidenden Spiel gegen 
TC Blau-Weiß Theresienfeld 1 bewie-
sen unsere Mädels Nervenstärke und 
konnten 4:3 gewinnen. Die drei ande-
ren weiteren Mannschaften (TC See-
benstein Schiltern 3, ATC-Ebenfurth 
3 und ASKÖ Wöllersdorf 3) wurden 
jeweils mit 7:0 souverän besiegt.

Gratulation an die Spielerinnen: 
Benckendorff Silvia, Zezula-Fuchs 
Karin, Koisser Sandra, Schröckenstein 
Sarah, Bernold Vanessa, Schild 
Carmen, Kohlhofer Annika, Pürrer 
Anna, Bryda Andrea, Opavsky Andrea

M E I S T E R ! ! !  K I D S 
U 1 1 ( 2 ) ,  K R E I S L I G A  C :
Die Jugend konnte sich in Ihrer Klas-
se erfolgreich durchsetzen.

Gratulation an die Spieler-/Innen: 
Tschepper Jona, Trunkl Christian, 
Schachner Alexander, Hulpe Ana  
Maria, Müllner Alexander, Macek 
Alina, Thonhauser Marco

Doppel-Turnier, 17. - 19. Aug. 2018

Die Vereinsmeisterschaften im Dop-
pel fanden bei strahlendem Sonnen-
schein statt. 
Die „Hitzeschlacht“ konnten folgen-
de Paarungen gewinnen.

H E R R E N - D O P P E L
1. Platz: Kerstberger Lukas & 
Kohlhofer Philipp
2. Platz: Deutsch Christoph & 
Deutsch Stefan
3. Platz: Kohlhofer Ralf & 
Mitterbauer Georg
4. Platz: Ivancsich Roland & 
Artner Christian

M I X E D - D O P P E L 

1. Platz: Benckendorff Carina & 
Kerstberger Lukas
2. Platz: Picher Angelika & 
Kohlhofer Philipp
3. Platz: Schild Carmen & 
Schild Harald
4. Platz: Gassner Renate & 
Diernegger Hannes

Am Samstagabend wurden die Spie-
ler bei der „Players-Party“ mit kühlen 
Getränken, gegrillten Würstel und 
Mehlspeisen für den nächsten Tag 
gestärkt. Vielen Dank für die gesamte 
Organisation an die Turnierleitung.

Wir wünschen einen schönen Herbst!
 

 

EISLAUFPLATZ EINTRITTSPREISE 

Saison 2018/2019 
Start: 2.Dezember 2018 (wetterbedingt), für das leibliche  

 Wohl sorgt der Elternverein der VS Felixdorf  
 

Laufzeit: 
Sonntag bis Donnerstag: 14 – 19 Uhr 
Freitag und Samstag: 14 – 20 Uhr 
 

Einzelpreis:       Saisonkarten: 

Kinder (bis 14 Jahre) € 2,00  Kinder       €  27,00 
Jugendliche (bis 18 Jahre) € 2,50  Jugendliche      € 34,00 
Erwachsene € 3,00  Erwachsene      € 51,00 
Begleitperson (ohne Eislaufen) € 0,50   
Schulgruppen und Vereine* € 0,50  Schlittschuhverleih: € 1,50 
Private Veranstaltungen* € 20,00/Std.     (nur gegen Vorlage eines Ausweises) 

10er Block:                               

Kinder     € 16,00 * (nach tel. Vereinbarung mit der Gemeinde  
Jugendliche    € 21,00 Frau Janisch DW 22 – ist für Gruppen die  
Erwachsene    € 26,00 Benützung des Eislaufplatzes auch vormittags möglich) 
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www.sparkasse.at/wrneustadt

Martin Kaltenbacher übernimmt mit Anfang No-
vember die Filialleitung von Karin Pirringer, die 
nach 40 Jahren Sparkasse in den Ruhestand geht.
Martin Kaltenbacher ist bereits seit 8 Jahren in der 
Wiener Neustädter Sparkasse tätig und konnte als 
stellvertretender Leiter der Filiale Felixdorf bereits 
wertvolle Erfahrungen sammeln.

Das bewährte Team - Birgit Curin, Regina Schwarz, 
Natascha Dojcinovic und Ilija Mucalica - wird im 
November durch Patrick Gritsch, ein langjähriger 
Kundenbetreuer in der Filiale Pernitz, verstärkt.  
Am 31. Oktober 2018 laden wir Sie sehr herzlich 
zum Weltspartag und zur offi  ziellen Schlüssel-
übergabe ein. Wir freuen uns auf Sie!

Felixdorf

Sparkasse Felixdorf 
unter neuer Leitung

Einladung zur Schlüsselübergabe
in der Sparkasse Felixdorf

- Kaff ee & Kuchen

- Kindergeschenk

- Erwachsenen-    

   Geschenk

Mittwoch, 31. Oktober 2018
08:00 - 15:30 Uhr

- Beratung von Montag bis Freitag von 

   7 bis 19 Uhr nach Vereinbarung

- Beratungs-Hotline: 050100-38430

Martin Kaltenbacher Regina Schwarz Ilija Mucalica

Patrick Gritsch Natascha DojcinovicBirgit Curin
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Ich weiß, manchen wäre es am liebs-
ten 24 Stunden und das jeden Tag. Da 
ich meine Praxis alleine  führe, ist das 
natürlich nicht möglich. Sie erreichen 
mich gewöhnlich zu folgenden Zeiten:  
Die fixen Sprechstunden sind immer 
gleich, die drei Vormittage und vier 
Nachmittage – siehe Visitenkarte. Zu 
diesen Zeiten können Sie ohne Termin 
kommen, sofern es einfache Behand-
lungen  sind. Für spezielle Wünsche, 
siehe auch den Artikel über Hausbesu-
che, den ich vor kurzem schrieb, müs-
sen wir uns rechtzeitig einen Termin 
ausmachen. Auch brauchen Sie einen 
Termin, wenn das Tier eine Narkose 
bekommt, weil ich das nicht mittendrin 
in der Ordinationszeit einplanen kann. 
Sie können am Festnetz abhören, ob 
ich zum Beispiel eine Fortbildung habe 
und deswegen die Sprechstunde ein-
mal entfallen lassen muss, damit Sie 
nicht mit Ihrer Katze vor der geschlos-
senen Türe stehen. Das Festnetz ist nur 
zur Ordinationszeit besetzt und hat ei-
nen Anrufbeantworter, falls Sie einen 
Rückruf wünschen.
Für wirklich dringende Fälle ist das 
Handy gedacht, damit Sie mich auch 
erreichen, wenn ich unterwegs bin. Am 
Handy gibt es KEINE BOX, also bitte 
ein wenig später noch mal probieren, 
wenn ich gerade nicht abheben konn-
te. Zum Beispiel Ihr Hund daheim kann 
nicht aufstehen oder die Mieze kommt 
gerade von einem Kampf nach Hause. 
Da stört es mich auch nicht, wenn das 
ein Feiertag ist, weil die Tiere suchen 
sich das ja nicht aus. Es sollte nur wirk-
lich dringend und wichtig sein und 
nicht eine belanglose „Auskunftsfrage“. 

Auch möchte ich Sie daran erinnern, 
dass am Wochenende von der Tierärz-
tekammer ein erhöhter Tarif festgelegt 
ist, an den ich mich natürlich halte 
und ich Ihnen auch die Rechnung laut 
Registrierkassenverordnung drucken 
muss. 
Ganz schlecht ist es, mit einem schwer 
kranken oder verletzten Tier einfach 
drauf los zu fahren und zu schauen, 
welcher Tierarzt denn offen hat. Be-
denken Sie, dass Sie sich sogar in einer 
Tierklinik telefonisch anmelden sollen, 
weil auch dort nicht 24 Stunden stän-
dig jemand bei der Türe sitzen kann. 
Meist hat ein Tierarzt Notdienst und 
bei einem chirugischen Eingriff muss 
er das Team zusammenrufen. Ähnlich 
wie bei uns: zuerst die Rettung, dann 
Notaufnahme, dann erfolgt je nach 
Schwere der Verletzung oder Erkran-
kung die weitere Behandlung.
Was für mich gar nicht geht, an meiner 
geschlossenen Einfahrtstüre wild zu 
klopfen. Wenn das Tor zu ist, ist offen-
sichtlich keine Sprechstunde und ich 
kann nicht erahnen, dass jemand was 
von mir will. Anrufen, ob es mir denn 
möglich ist, eine Behandlung zu über-
nehmen, sollte schon drinnen sein, 
und nicht erst, wenn Mann oder Frau 
schon vor dem Tor ist!!! Ich brauche 
auch meine Freizeit und möchte dann 
wieder mit viel Energie für die nächste 
Sprechstunde für die Vierbeiner und 
deren Besitzer da sein.
Patienten, die mich kennen, wissen, 
dass ich mir Nachbehandlungen mit 
ihnen ausmache und dass ich das eine 
oder andere Vorhaben verschiebe, um 
mir das kranke Tier möglichst früh 

anzusehen, aber immer geht das halt 
nicht. Auch werden Sie verstehen, dass 
zuerst die Stammpatienten dran kom-
men, wo ich genau weiß, welches Tier 
jetzt meine Hilfe braucht und dann 
erst die neuen, wo ich mir einen Ge-
samtüberblick über den Gesundheits-
zustand des mir unbekannten Tieres 
machen muß, was auch ein anderes 
Zeitfenster benötigt. 
Und zur Erinnerung, auch da schrieb 
ich schon mal drüber, ein gefundenes 
Tier muss die Tierrettung übernehmen. 
Ich kann keinen Findling übernehmen!
Und zum Schluss noch ein herzliches 
Dankeschön an alle Patienten, die sich 
gut betreut fühlen und mir meine Ar-
beit anerkennen!

Erreichbarkeit für meine Patienten
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*Fahrleistung pro Jahr: 15.000 km, Kalkulationsdauer/Laufzeit: 36 Monate, Anzahlung € 0,00, Depot: € 9.500,00, Schlusszahlung: € 13.050,00. 
Ausstattung: Airbagsystem, Adaptives Bremslicht, ABS, Automatisches Abblendlicht, Bremskraftvert. EBV, Stabilitätsprogr. ESP-Plus, LED-Tageslicht, Rückleuchten 
und Blinker, Verkehrsschildererkennung, elektrische Fensterheber vorne und hinten, Fußraumheizung hinten, Klima, Parkpilot hinten, Spurassistent, Tempomat, 
Start/Stop System, 17-Zoll-Leichtmetallfelgen u.v.m. Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Verbrauch gesamt in l / 100 km: 4,0 – 5,5; CO2-Emission in g / km: 104 – 127.

NEU: der Opel

Listenpreis € 26.370,–

Kaufpreis € 22.990,–

JETZT TESTEN BEI AUTOEBNER
  Grandland X 1,2 Turbo Direct Injection Edition

  SUV mit 5 Türen, manuelles Schaltgetriebe, 96kW/130 PS

  Leasingfinanzierung durch AB Leasing GmbH

GRANDLAND  

Listenpreis € 26.370,–

Monatliche Leasingrate ab

 € 58,–*

2512 Baden-Oeynhausen | Sochorgasse 1 | 02252 / 80 304 | offi ce-baden@autoebner.at
2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofengasse 3 | 02236 / 22 463 | offi ce-brunn@autoebner.at

2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | B17  | 02628 / 66 100 | offi ce@autoebner.at
Mit 5 Jahre AutoEbner Neuwagenbaugruppengarantie!

512 Baden-Oeynhausen | Sochorgasse 1 | 02252 / 80 304 | offi ce-baden@autoebner.at

Unsere Haustiere haben nicht nur einen wichtigen Platz in un-
serer Familie, sondern auch in unseren Herzen. Wie auch wir 
können unsere Tiere ebenso krank werden, einen Unfall ha-
ben oder eine Operation benötigen. Dabei entstehen Kosten, 
die leider oftmals sehr teuer werden und von den Tierbesitzern 
selbst zu tragen sind. Eine Alternative dazu sind Tierkranken-
versicherungen, die sogar Kastrationskosten übernehmen 
können.

Versichert werden können Katzen und Hunde bereits als 
Jungtiere (ab dem zweiten Monat), aber auch bis in das 
hohe Alter. Ein weiterer Vorteil ist, dass sämtliche Rassen 
versicherbar sind, ganz egal ob Zwergspitz, Huskey oder 
Rottweiler. Um herauszufinden welcher Versicherungs-

schutz für Sie und Ihren geliebten Vierbeiner der beste ist, 
analysieren wir den gesamten Versicherungsmarkt um Ih-
nen Ihr maßgeschneidertes Angebot erstellen zu können. 
Bei uns ist für jeden Vierbeiner das Richtige dabei!

Ob einen Basisschutz, einen Schutz für Operationen oder 
einen kompletten Rundumschutz – die Tierkrankenversi-
cherung bietet eine Kostenübernahme von bis zu 80%. Da-
mit es im Leistungsfall zu keiner monatenlangen Wartezeit 
kommt, wird hoher Wert auf einen schnellen Kostenersatz 
gelegt.

Mit einer Tierkrankenversicherung sorgen Sie also ideal für 
Tierarztkosten vor und stellen damit auch sicher, dass Ihr 
Tier immer die bestmögliche Behandlung erhält.

Tierkrankenversicherung - aus Liebe zu Ihrem Haustier!

Versicherungs-TIPP

EFM Leobersdorf
Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
02256/82689
leobersdorf@efm.at
www.efm.at/leobersdorf

EFM Leobersdorf | Manfred Geppert
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Rotes Kreuz Sollenau - Felixdorf

V E R A N S TA LT U N G  F Ü R  I N T E R E S S I E R T E  –  W E L C O M E  D AY

B E R I C H T  G S D  -  S E N I O R E N T R E F F

N E U E  L E D - W E R B E WA N D

Am Samstag, den 6. Oktober 2018 
zwischen 11:00 und 17:00 Uhr, findet 
erneut ein Welcome Day statt. Hier 
können Sie sich einen Eindruck von 
den verschiedenen Tätigkeitsfeldern 
unseres Vereins machen. 

Es findet ein Stationsbetrieb statt, wo 
Sie selbst in verschiedenen Formen 
der Ersten Hilfe Hand anlegen kön-
nen. Geplant sind stündliche Vor-
führungen durch unsere Rettungs-
sanitäter/innen sowie Führungen 

durch das Gebäude. 
Zudem werden wir Ihnen Fragen 
über die in Felixdorf zugängigen De-
fibrillatoren und deren Benützung 
ermöglichen. Wir freuen uns schon 
jetzt auf Ihren Besuch.

Seit Mitte Mai ist unsere neue LED 
Wand in Betrieb. Damit informie-
ren wir alle Verkehrsteilnehmer und 
Fußgänger regelmäßig mit den neu-
esten Veranstaltungen von Seiten des 
Roten Kreuzes und zudem ersuchen 
wir Sie, unseren Werbepartnern und 
ansässigen Firmen und deren ange-
botenen Dienstleistungen besonde-
re Aufmerksamkeit zu schenken. 

ANSPRECHPARTNER: 
Günter Kerschbaumer, 
0664/1890468         
Bezirksstellenleiter

Hubert Stockreiter, 
0676/4966150    
BStL-Stellvertreter          

Günter Leser, 0664/3147429
Organisationsleiter

Der Seniorentreff des Roten Kreuzes 
steht allen älteren Menschen offen, die 
mit Gleichgesinnten und Freunden 
einen netten und angenehmen Nach-
mittag verbringen wollen. 
Dabei werden Kaffee und Kuchen von 
den freiwilligen Mitarbeitern des Ge-
sundheits- und Sozialen Dienstes ser-
viert. Diese Form des Seniorentreffs ist 
eine gute Möglichkeit, das Verständnis 
und die Kommunikation der Genera-
tionen füreinander zu fördern. Sollten 
Sie es sich nicht zutrauen, selbständig 
den Weg zu uns zurückzulegen, bieten 
wir Ihnen an, Sie im Bedarfsfall von zu 
Hause abzuholen.
In diesem Fall wenden Sie sich an 
unsere MitarbeiterInnen unter der 
Nummer 0664 / 90 17 346.

Unsere nächsten Seniorentreff- 
Termine: (jeweils ab 14.00 Uhr im 
Kulturhaus Felixdorf)
                                   
03. Okt. 2018: Oktoberfest                                                                    
07. Nov. 2018: Weihnachtsbasteln                  
19. Dez. 2018: Adventfeier

Unsere Reise-Termine fürs Betreu-
te Reisen:
19. Okt. 2018: Dorfmuseum Mönch-
hof  mit Heurigenbesuch
09. Dez. 2018: Konzert Altenburger 
Sängerknaben

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter des GSD 
(Gesundheits- und Sozialen Dienst)

Ihre Apotheke für Körper, Geist und Seele – Gemeinsam Miteinander Lächeln
Wir freuen uns, Ihnen in vielen Gesundheitsfragen mit Rat und Tat zur Seite zu  
stehen. Unser freundliches Team verfügt über pharmazeutisch kompetentes 
und viel Spezialwissen im Bereich alternativ Medikation, wie:

· Schüßler-Salze
· Bachblüten
· Homöopathie, usw.

Seit Jahren bewährt und beliebt sind unsere 
Teespezialitäten und hauseigenen Anfertigungen.

ST. HUBERTUS
APOTHEKE     FELIXDORF

Hauptstraße 25, 2603 Felixdorf
T: 02628 / 62 222 | F: 02628 / 65 480

info@apotheke-felixdorf.at
www.apotheke-felixdorf.at

Öffnungszeiten:
MO-FR: 08-12 Uhr & 14-18 Uhr

SA: 08-12 Uhr
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Verstärkung für den Rettungs- und 
Krankentransportdienst erhielt die 
Bezirksstelle in Form von 2 neuen Ret-
tungssanitäterInnen. 
Sowohl Frau Mag. (FH) Katja Steffny 
als auch Herr Ing. Jochen Jedlicka, 
haben in ihrer Freizeit die Ausbildung 
zum Rettungssanitäter, mit 100 Stun-
den Theorie und 160 Stunden Praxis, 
abgeschlossen und die Prüfung mit 
Auszeichnung bestanden. Wir gratu-
lieren unseren frischgebackenen Sa-
nitätern aufs Herzlichste. 

Wenn auch Sie sich für eine ehren-
amtliche Tätigkeit beim Roten Kreuz 
interessieren, nehmen Sie bitte unter 
freiwillig.so@n.roteskreuz.at mit uns 
Kontakt auf, oder kommen Sie zu ei-
nem Informationsgespräch auf unse-
re Dienststelle. Wir würden uns über 
jede Art von Hilfe bedanken. Auch ein 
Freiwilliges Sozialjahr kann auf unse-
rer Dienststelle abgeleistet werden. 
Dazu bilden wir Sie auf unsere Kosten 
sowohl als Rettungssanitäter als auch 
im GSD Dienst aus.

Wir dürfen Herrn Richard Morais 
aus Sollenau zum Gewinn eines Gut-
scheins für einen Wellness Urlaub im 
Wert von 1.500 Euro gratulieren. 

Bezirksstellenleiterstellvertreter Ret-
tungsrat Hubert Stockreiter übergab 
gemeinsam mit dem Mannschafts-

vertreter und Freiwilligenkoordina-
tor Andreas Steffny den Preis an den 
glücklichen Gewinner. 

Herzliche Gratulation! 

U N S E R E  N E U E N  M I TA R B E R T E R / I N N E N

S O L L E N A U E R  G E W I N N E R  B E I  D E R  R O T K R E U Z - L O T T E R I E

Eröffnung neue Sozialstation in Felixdorf
Wie bereits in der letzten Ausgabe des Gemeindespiegels angekündigt, 

wird in Kürze unsere neue Sozialstation in Felixdorf eröffnet.

W I R  D Ü R F E N  S I E  H E R Z L I C H  Z U R 
E R Ö F F N U N G S F E I E R  A M  1 8 .  O K T O B E R  2 0 1 8 ,  A B  1 5  U H R

 I N  D A S  S E N I O R E N W O H N H A U S ,  I N  D I E  M O H R S T R A S S E  4 A 
E I N L A D E N .

Der Regionalverein Felixdorf und das Team der Sozialstation Wr. Neustadt Land freuen sich, 
Sie herzlich begrüßen zu dürfen!

Info-Hotline: 0676 / 8676 oder center@noe-volkshilfe.at / www.noe-volkshilfe.at
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Apotheken Bereitschaftsdienst

24-Stunden Auskunftsservice in ganz Österreich
Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/jeder Anrufer rasch und 
unbürokratisch Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite Apotheke, auf 
Wunsch sogar mit Wegbeschreibung. Der Apothekenruf 1455 ist rund um die 
Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang erreichbar (Anruf aus dem Ausland: +43 1 1455).

F	 St. Hubertus Apotheke, Hauptstraße 25, 
	 2603 Felixdorf, T: 02628 / 62 222

S	 Hubertus Apotheke , Wr. Neustädter Straße 1, 
	 2601 Sollenau, T: 02628 / 477 81

P	 Apotheke zum hl. Leonhard, Wöllersdorfer Str. 14, 
	 2753 Markt Piesting, T: 02633 / 422 69	

B	 Bahnhof Apotheke, Zehnergasse 4, 
	 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 23 29 30

C	 Civitas Nova Apotheke, Prof. Dr. Koren Straße 8a, 
	 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 266 16

H	 Heiland Apotheke, Pottendorfer Straße 6, 
	 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 22 128-0

M	 Merkur Apotheke, Stadionstraße 6 – 12, 
	 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 86 165

Z	 Zehnergürtel Apotheke, Roseggergasse 55, 
	 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 66 356

FI	 Fischapark Apotheke, Zehnergasse 12 - 24, 
	 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 240 20

GRUPPENEINTEILUNG: Vorstehende Einteilung wurde von den Tierärzten auf freiwilliger Basis getroffen und stellt keinen verpflichtenden Dienst dar. Die Regelung erfolgte im 
Interesse einer möglichst gesicherten tierärztlichen Versorgung und Betreuung.

Freiwillige Sonn- und Feiertagsdienst-
einteilung der Tierärzte für das Jahr 2018 
im Verwaltungsbezirk Wiener Neustadt 
und der Stadt Wiener Neustadt
Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, bzw. am Vorabend von Feiertagen 

20 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7 Uhr. Um vorherige telefoni-

sche Kontaktaufnahme mit dem jeweils diensthabenden Tierarzt 

wird gebeten!

GRUPPE  I
Dr. E. und W. Maresch, Kirchschlag/BW, 
02646/3362 | 02648/306

Mag. U. Schneeberger, Bad Erlach, 
02627/463 41 | 0650/28 22 111 |  
02629/22151

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE  II
Mag. D. Kössler, Wiesmath, 
02645/2803

Dr. J. Leimer, Krumbach, 
02647/42 343

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

Mag. S. Erbstein, Mag. B. Ponweiser, 
Wr. Neustadt, 02622/654 51 | 
0664/300 32 98

GRUPPE  III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 
02643/200 00 | 0676/734 64 62

Mag. Ing. F. Abel, 
Mag. S. Abel-Reichwald, 
Kirchschlag/BW, 02646/ 25943

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

Dr. R. Stiel, Markt Piesting, 
02633/434 55 | 0664/142 61 70

GRUPPE  IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen,
02627/45 714 | 0664/392 65 59

Dr. F. Strobel, Kirchschlag/BW, 
02646/3300

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

SEPTEMBER

01.-02.	 III

08.-09.	 IV

15.-16.	 I

22.-23.	 II

29.-30.	 III

OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

06.-07.	 IV 01.	 IV 01.-02.	 I

13.-14.	 I 03.04.	 I 08.-09.	 II

20.-21.	 II 10.-11.	 II 15.-16.	 III

26.-28.	 III 17.-18.	 III 22.-23.	 IV

24.-25.	 IV 24.-26.	 I

29.-30.	 II

31.12.-1.1. IV

Sa 1 Z

So 2 F

Mo 3 FI

Di 4 H

Mi 5 S

Do 6 B

Fr 7 C

Sa 8 M

So 9 P

Mo 10 Z

Di 11 F

Mi 12 FI

Do 13 H

Fr 14 S

Sa 15 B

So 16 C

Mo 17 M

Di 18 P

Mi 19 Z

Do 20 F

Fr 21 FI

Sa 22 H

So 23 S

Mo 24 B

Di 25 C

Mi 26 M

Do 27 P

Fr 28 Z

Sa 29 F

So 30 FI

Mo 31 H

Mi 1 S
Do 2 B

Fr 3 C

Sa 4 M

So 5 P

Mo 6 Z

Di 7 F

Mi 8 FI

Do 9 H

Fr 10 S

Sa 11 B

So 12 C

Mo 13 M

Di 14 P

Mi 15 Z

Do 16 F

Fr 17 FI

Sa 18 H

So 19 S

Mo 20 B

Di 21 C

Mi 22 M

Do 23 P

Fr 24 Z

Sa 25 F

So 26 FI

Mo 27 H

Di 28 S

Mi 29 B

Do 30 C

Fr 31 M

Sa 1 P
So 2 Z

Mo 3 F

Di 4 FI

Mi 5 H

Do 6 S

Fr 7 B

Sa 8 C

So 9 M

Mo 10 P

Di 11 Z

Mi 12 F

Do 13 FI

Fr 14 H

Sa 15 S

So 16 B

Mo 17 C

Di 18 M

Mi 19 P

Do 20 Z

Fr 21 F

Sa 22 FI

So 23 H

Mo 24 S

Di 25 B

Mi 26 C

Do 27 M

Fr 28 P

Sa 29 Z

So 30 F

Mo 1 FI

Di 2 H

Mi 3 S

Do 4 B

Fr 5 C

Sa 6 M

So 7 P

Mo 8 Z

Di 9 F

Mi 10 FI

Do 11 H

Fr 12 S

Sa 13 B

So 14 C

Mo 15 M

Di 16 P

Mi 17 Z

Do 18 F

Fr 19 FI

Sa 20 H

So 21 S

Mo 22 B

Di 23 C

Mi 24 M

Do 25 P

Fr 26 Z

Sa 27 F

So 28 FI

Mo 29 H

Di 30 S

Mi 31 B

Do 1 C
Fr 2 M

Sa 3 P

So 4 Z

Mo 5 F

Di 6 FI

Mi 7 H

Do 8 S

Fr 9 B

Sa 10 C

So 11 M

Mo 12 P

Di 13 Z

Mi 14 F

Do 15 FI

Fr 16 H

Sa 17 S

So 18 B

Mo 19 C

Di 20 M

Mi 21 P

Do 22 Z

Fr 23 F

Sa 24 FI

So 25 H

Mo 26 S

Di 27 B

Mi 28 C

Do 29 M

Fr 30 P
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Ärzte - Notdienst

Datum Arzt Ort Tel.Nr.

29. - 30.09. Dr. Edwin Neuber Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622/73 270

06. - 07.10. Dr. Derya Öztürk Anton Rauchstraße 18/2, 2525 Günselsdorf 02256 / 63 570

13. -14.10. Dr. med. Berna Öztatiklier Wiener Neustädter Str. 46, 2524 Teesdorf 02253 / 81 781

20. - 21.10. Derzeit nicht bekannt!

26.10. Dr. Edwin Neuber Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622/73 270

27. - 28.10. Dr. Erwin Reichenstorfer Anton-Rauchplatz 4c, 2602 Blumau 02628 / 48 699

01.11. Dr. Sorina Nedeia Dubovan Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

03. - 04.11 Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

10. - 11.11. Dr. Romana Kourimsky Badener Str. 19, 2751 Matzendorf 02628/66 390

17. - 18.11. Dr. Simon Sauerschnig Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

24. - 25.11. Dr. Derya Öztürk Anton Rauchstraße 18/2, 2525 Günselsdorf 02256 / 63 570

01. - 02.12. Dr. med. Berna Öztatiklier Wiener Neustädter Str. 46, 2524 Teesdorf 02253 / 81 781

08. - 09.12. Derzeit nicht bekannt!

15. - 16.12. Dr. Stefanie Heissenberger Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth 02622/75 266

22. - 23.12. Dr. Sorina Nedeia Dubovan Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

24.12. Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

26.12. Dr. Simon Sauerschnig Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

29. - 30.12. Dr. Ilse Rumpler Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

31.12. Dr. Erwin Reichenstorfer Anton-Rauchplatz 4c, 2602 Blumau 02628 / 48 699

Wochenend- und Feiertags-Bereitschaftsdienst NÖ: Die Praktischen Ärzte sind ausschließlich in der 
Zeit von 7.00 bis 19.00 Uhr (Tagdienst) für die Patientenversorgung zuständig. Von 19.00 bis 7.00 Uhr früh 
(Nachtdienst) sind die Ärzte des Notrufs NÖ (Hotline: 141 oder Webpage: www.141.at/noe/) für die Patientenversorgung zuständig.

Zahnärzte - Notdienst
Datum Arzt Ort Tel.Nr.

29. - 30.09. DDr. Hlawatsch Thomas Hauptplatz 34, 2700 Wiener Neustadt 02622 / 23 409
06. - 07.10. Dr. med. dent. Kapetz Lukas Hauptstraße 140, 2754 Waldegg 02633 / 488 90
13. -14.10. Dr. Oedendorfer Peter Wr. Neustädter Straße 23, 2542 Kottingbrunn 02252 / 76 997
20. - 21.10. Dr. Scheicher Michael Marktzentrum 6, 2752 Wöllersdorf 02633 / 43 800
26. - 28.10. Dr. med. Curescu Corina-Elena Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn 02252 / 711 28

01.11. Dr. med. dent. Aixberger-Kraus Sylvia Hauptstraße 24, 2540 Bad Vöslau 02252 / 76 574
03. -04.11. Dr. Schlanitz Wolfgang Bahngasse 41, 2700 Wr. Neustadt 02622 / 277 11
10. - 11.11. Dr. med. univ. Dosti Karin Anna-Maria Marktplatz 5, 2486 Pottendorf 02623 / 73 853
17. - 18.11. Dr. med. dent. Swiatek-Haslinger Caroline Hauptstraße 17/2/1, 2522 Oberwaltersdorf 02253 / 20 199
24. - 25.11. Dr. Simon Irene Dr. Karl-Holoubek-Straße 3, 2630 Ternitz 02630 / 384 77
01. - 02.12. Dr. med. dent. Milosevic Visnja Rathausplatz 1, 2840 Grimmenstein 02644 / 7444
08. - 09.12. Dr. Sigmund Gerda Eichbüchl 1, 2801 Katzelsdorf 02622 / 78 294
15. - 16.12. Dr. med. dent. Biberhofer Paul Kirchengasse 1a, 2521 Trumau 02253 / 71 50
22. - 26.12. Dr. med. dent. Ney Sandra Schneeberggasse 90, 2700 Wr. Neustadt 02622 / 22 929
29. - 30. 12. DDr. Vegh Andras Triesterstraße 47, 2620 Neunkirchen 02635 / 622 57

31.12. - 01.01. Dr. Radl Gabriela Hauptstraße 16, 2353 Guntramsdorf 02236 / 524 55



Di, 16.  Oktober  2018
ab 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

für alle Altersgruppen
Familienworkshop

Einladung zum 

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde Felixdorf im Rahmen des Projektes  „familienfreundliche Gemeinde“.
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden Foto- und Videoaufnahmen gemacht. Diese werden in diversen 

Medien und auf unserer Gemeinde-Homepage veröffentlicht. 

Wir möchten Felixdorf noch familienfreundlicher 

gestalten und laden daher alle Gemeindebürger/innen, 

die dabei AKTIV mitreden und mitgestalten 

möchten, sehr herzlich ein.


